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Am Samstag in der „Herzogskelter“
„Der Priestermacher“ kommt nach Güglingen

In der Güglinger Herzogskelter findet die Spielzeit 2011/2012 am Freitag, 17. Februar,
um 20 Uhr ihre Fortsetzung. Auf dem Programm steht „Der Priestermacher“ - eine Ko-
mödie von Bill C. Davis mit Thomas Freitag und Constantin Lücke.

Das facettenreiche, in brillanten Dialogen ge-
schriebene Schauspiel „Der Priestermacher“
von Bill C. Davis beleuchtet die Auseinander-
setzung zweier Menschen im Spannungsfeld
vieler Gegensätzlichkeiten. 
Alt und Jung, Ehrlichkeit und Heuchelei, Prag-
matismus und Idealismus prallen aufeinander
im Gespräch des katholischen Geistlichen mit
dem jungen Seminaristen Christopher (gespielt
von Constantin Lücke), dessen rebellische Auf-
sässigkeit der Priestermacher (gespielt von
Thomas Freitag) beugen und den er auf den
rechten Weg zu Kirche und Gott führen soll.
Das Stück behandelt Grundsätze der katholi-

schen Kirche, ihre Probleme heute, ihre inter-
nen Kontroversen. Vor allem aber geht es auch
um die Frage des Verhältnisses von Wahrheit
und Macht, um Grundfragen, denen man nicht
nur in der Diskussion um Dogmen der Kirche
begegnet, und das macht das Stück weit über
die äußere Thematik hinaus interessant.
Nicht nur Freunde des spitzzüngigen Kaba-
retts kommen beim „Priestermacher“ auf ihre
Kosten!
Vorstellungsbeginn ist am Samstag um 20 Uhr.
Die Abendkasse ist ab 19 Uhr geöffnet. Karten
gibt es im 1. Platz um 21,00 €; im 2. Platz um
19,00 € und in der Galerie um 16,00 €.

Am Freitagabend geht es mit der Spielzeit
2011/2012 in der Güglinger „Herzogskelter“
weiter. Auf dem Programm steht „Der Pries-
termacher“ eine zeitkritische Komödie mit
hochkarätiger Besetzung. Der Kabarettist
Thomas Freitag ist in der Titelrolle zu erleben.
Wir haben auf der Titelseite beschrieben,
was zu erwarten ist.
Der VfB-Fanclub „Zaberschwaben“ hält am
Freitagabend seine Jahreshauptversamm-
lung. Mehr dazu lesen Sie bei den Vereins-
nachrichten in dieser RMZ-Ausgabe.
Die Evangelische Kirchengemeinde Güglin-
gen lädt am Sonntag zum Gemeindefrüh-
stück in den Mauritiussaal und anschließen-
dem Familiengottesdienst in die Kirche ein.
Beim Sportverein Frauenzimmern sind am
Sonntag die kleinen Narren herzlich will-
kommen. In der „Riedfurthalle“ wird der Kin-
derfasching veranstaltet und dabei mit aller-
lei Spielchen das närrische Treiben
angeheizt.
Beim Turn- und Sportverein Güglingen ist
der Kinderfasching auf den Faschingsdiens-
tag terminiert. In der vereinseigenen Halle
beim Stadion „An der Weinsteige“ können
sich Kinder nach Herzenslust austoben - und
werden am Ende „belohnt“, wenn sie sich für
die Kostümprämierung bei ihren Verkleidun-
gen besonders verkünstelt haben. Man ist
jetzt schon gespannt, welche Trends diesmal
auszumachen sind.
Und dann ist der Fasching schon wieder vor-
bei. Bei den ZabergäuNarren Güglingen wird
das Ende der fünften Jahreszeit mit dem tra-
ditionsreichen Herings-Essen samt Gugilo-
Begräbnis im Deutschen Hof und im Saal der
„Herzogskelter“ signalisiert - bei den einge-
fleischten Narren wird etwas Wehmut mit-
schwingen, bei den Verantwortlichen darf
man davon ausgehen, dass sie sich darüber
freuen, wenn die Flut der Termine jetzt wie-
der etwas abnimmt ...
Das war’s schon wieder in unserer Info-Spal-
te. Am nächsten Wochenende gehts weiter –
unter anderem mit dem „Mobilen Kino“ in
der Herzogskelter und dem 21. IMAX-
Jugendfußball-Hallenturnier in der Güglin-
ger Sporthalle. Gastgeber ist die Jugendab-
teilung des GSV Eibensbach.

Was ist sonst noch los?

Kinderfasching beim SVF und beim TSV
machen wollen. Der SVF und der TSV laden zu
ihren Veranstaltungen in Frauenzimmern und
Güglingen ein. 
Alle weiteren Details zu diesen Angeboten
lesen Sie bei den Vereinsnachrichten in der
heutigen Ausgabe der „Rundschau“.

Am Sonntag beim Sportverein Frauenzimmern
in der „Riedfurthalle“ und am Dienstag beim
TSV Güglingen im Vereinszentrum beim Stadi-
on „An der Weinsteige“ - darauf können sich
kleine Narren einstellen, wenn sie sich trendig
verkleiden und bei munteren Spielchen mit-



Es feiern Geburtstag:
Güglingen
Am 17. Februar; Herr Andreas Karlowitz, Otto-
Linck-Str. 35, zum 82.
Am 17. Februar; Herr Rüdiger Gaa, Stockheimer
Str. 21, zum 73.
Am 19. Februar; Herr Heinrich Stengel, Am See
16, zum 92.
Am 19. Februar, Frau Ilse Läpple, Wilhelmstr. 34,
zum 90.
Am 19. Februar; Frau Anna Storm, Keplerstr. 7,
zum 84.
Am 19. Februar, Frau Ursula Peuerle, Maulbron-
ner Str. 22, zum 76.
Am 19. Februar; Herr Werner Stark, Maulbron-
ner Str. 9, zum 75.
Am 21. Februar; Herr Walter Klenk, Am See 16,
zum 82.
Am 22. Februar, Frau Magdalene Trinkner, Ler-
chenweg 8, zum 77.
Am 22. Februar, Frau Lore Mächtlen, Sonnen-
rain 9, zum 74.
Am 23. Februar; Frau Theresia Kreisz, Drossel-
weg 2, zum 77.
Eibensbach
Am 19. Februar; Frau Gabriela Wiehl, Heuchel-
bergstr. 15, zum 72.
Am 21. Februar; Herr Franco Pasquali, Ober-
dorfstr. 4, zum 81.
Pfaffenhofen:
Am 20. Februar, Frau Roswitha Romler, Schil-
lerstr. 44, zum 70.
Am 21. Februar, Frau Rozalia Vadoc, Vogel-
sangstr. 6, zum 85.
Am 23. Februar, Frau Lore Riedinger, Indus-
triestr. 13, zum 75.
Weiler
Am 19. Februar, Herr Kurt Bauer, Im Schenken
12, zum 77.
Den Jubilaren gratulieren wir ganz herzlich und
wünschen ihnen Gesundheit und alles Gute.
Glückwünsche auch an all diejenigen, die nicht
in der RMZ genannt werden möchten.

Ärztlicher Notdienst 
Oberes Zabergäu 
Notdienstpraxis Eppingen 
Der Bereitschaftsdienst beginnt jeden Freitag
und am Tag vor einem Feiertag um 18 Uhr und
endet am Montag bzw. am Tag nach einem 
Feiertag um 7 Uhr sowie jeden Mittwoch von
18 Uhr bis Donnerstag 7 Uhr. Sie erreichen die
Zentrale des Ärztlichen Notfalldienstes Eppin-
gen, Katharinenstr. 34, Tel. 07262/924766.
An allen übrigen Tagen und Zeiten wenden Sie
sich bitte an Ihren Hausarzt. An diesen Tagen
ist der Notdienst für das Obere Zabergäu wie
bisher unter Tel. 01805/960096 zu erreichen.

Ärztlicher Notdienst 
Unteres Zabergäu 
Notdienstpraxis Bietigheim 
Dienstbereit und zuständig ist die Notdienst-
praxis Bietigheim (neben dem Krankenhaus
Bietigheim, Uhlandstraße 22, kostenlose Park-
plätze sind dort vorhanden).
Die Regelung betrifft unter anderem auch
den Güglinger Stadtteil Frauenzimmern.
Bereitschaftsdienst täglich ab 18.00 bis 7.00
Uhr am darauffolgenden Tag sowie ganztätig an
Wochenenden und Feiertagen durch die Not-

fallpraxis Bietigheim – Telefon 07142/7779844
oder 01805/909190.
An Werktagen von morgens 7.00 Uhr bis abends
18.00 Uhr ist der ärztliche Notdienst telefo-
nisch unter der Nr. 01805/909190 zu erreichen. 
In lebensbedrohlichen Notfällen ist die Ret-
tungsleitstelle Heilbronn unter der Nr. 112 zu
erreichen

Kinderärztlicher Notfalldienst
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00
bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn, 
nach 22.00 Uhr kinderärztliche Bereitschaft
über Telefon 19222 erfragen.

Euro-Notruf  112

Krankentransport
Rettungsleitstelle Heilbronn, 
Am Gesundbrunnen 40, Telefon 19222

Zahnärztlicher Notdienst 
an Wochenenden
Zentrale Notfalldienstansage 
unter Telefon 0711/7877712

Telefonseelsorge
Telefon 0800/1110111 (gebührenfrei)

ASB-Pflegezentrum Güglingen
Am See 16, Heimleitung, Tel. 07135/936810

Diakonische Bezirksstelle
Lebens- und Sozialberatung
Haushaltshilfe Tel. 07135/9884-0
Kirchstr. 10, Brackenheim
Bürozeiten: Mo., Di., Do., Fr., 8.00 – 11.30 Uhr
Offene Sprechstunde: Di., 10.00 – 12.00 Uhr, 
Do., 16.00 – 18.00 Uhr und nach Vereinbarung

Diakonie-/Sozialstation
Brackenheim-Güglingen
Bereitschaftsdienst „rund um die Uhr“, Tel.
07135/9861-0
Brackenheim, Hausener Str. 2/1 (Fr. Graf), Tel.
07135/9861-10
Außenstelle Pfaffenhofen, Tel. 07046/9128-15
Termine nach Vereinbarung

Informations-, Anlauf- und Vermitt-
lungsstelle (IAV) für soziale Dienste
Frau Hafner, Brackenheim, Hausener Str. 2/1,
Tel. 07135/9861-24, Fax 07135/9861-29
Sprechzeiten: Mittwoch 9.00 – 11.00 Uhr, Don-
nerstag 16.30 – 18.00 Uhr

Nachbarschaftshilfe
Fr. Margarete Harscher, Tel. 07135/9861-13
Bürozeiten: Dienstag und Freitag 9.00 – 11.00
Uhr und Donnerstag 16.30 – 17.30 Uhr bzw. An-
rufbeantworter, Termine nach Vereinbarung

Hospiz-Dienst 
(Begleitung von Sterbenden und Schwerkran-
ken sowie ihren Angehörigen) in der Regel
werktags tagsüber erreichbar unter Tel. 07135/
9861-10

Arbeitskreis Leben (AKL)
Hilfe in suizidalen Lebenskrisen.
Bahnhofstr. 13, 74072 Heilbronn, Tel. 07131/
164251; Fax: 07131/940377

Notruf für Kinder und Jugendliche
Landratsamt Heilbronn, Telefon 07131/994555

Umweltmedizinische Beratung
Gesundheitsamt im Landratsamt Heilbronn
Dr. Günther Rauschmayer
Sprechzeit: mittwochs von 8.30 bis 12.00 Uhr
Tel. 07131/994-639

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Not-
dienst wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an
allen Tagen der Woche festgelegt.
Freitag, 17. Februar 
Hirsch-Apotheke, Ilsfeld, 
König-Wilhelm-Straße 37, Tel.: 07062/62031 
Samstag, 18. Februar 
Wackersche Apotheke, Lauffen, 
Bahnhofstraße 10, Tel.: 07133/4357 
Sonntag, 19. Februar 
Burg-Apotheke, Untergruppenbach, 
Heilbronner Straße 16, Tel.: 07131/70757 
Montag, 20. Februar 
Stadt-Apotheke Güglingen, 
Maulbronner Str. 3/1, Tel.: 07135/5377 
Dienstag, 21. Februar 
Apotheke actuell, Lauffen, 
Schillerstraße 18, Tel.: 07133/17909 
Mittwoch, 22. Februar 
Heuchelberg-Apotheke, Nordheim, 
Hauptstraße 46, Tel.: 07133/17013 
Donnerstag, 23. Februar 
Rathaus-Apotheke, Abstatt, 
Rathausstraße 31, Tel.: 07062/64333 
Freitag, 24. Februar 
Burg-Apotheke, Beilstein, 
Hauptstr. 43, Tel. 07062/4350 

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Am Sonntag, 19. Februar
Dr. Müller, Heilbronn, Tel. 07131/591790
Dr. Kemmet, Heilbronn, Tel. 07131/912120 

Tierkörperbeseitigungsanstalt
Schwäbisch Hall/Sulzdorf
Telefon 07907/7014

Forstamt Eppingen
75031 Eppingen, Kaiserstr. 1/1
Tel. 07262/60911-0, Fax: 07262/60911-19

Revierförsterstelle
Stefan Krautzberger, Hölderlinstr. 6, 
74336 Brackenheim, Tel. 07135/3227; 
Fax: 07135/9318189; Mobil: 0175/2226047

Wasserversorgung Güglingen
Bereitschaftsdienst Tel.: 07135/10856
Mobil: 0172/7433249

Wasserversorgung Pfaffenhofen
Lars Heubach, Tel. 0171 3066675

Mediothek Güglingen
Wilhelm-Arnold-Platz 5, Tel. 07135/964150
Öffnungszeiten:
Montag geschlossen
Dienstag 14.00 – 19.00 Uhr
Mittwoch 10.00 – 13.00 Uhr
Donnerstag 13.00 – 18.00 Uhr
Freitag 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag 10.00 – 13.00 Uhr
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Familienzentrum Güglingen
Stadtgraben 15, Tel. 9389245, Fax: 9389246
E-Mail: familienzentrum-gueglingen@t-on-
line.de
Öffnungszeiten: 
donnerstags 7.30 – 12.30 Uhr/14.30 – 18.00
Uhr sowie nach Vereinbarung

Römermuseum Güglingen
Telefon 07135/9361123
Öffnungszeiten
Mittwoch bis Freitag: 14.00 bis 18.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag: 10.00 bis 18.00 Uhr
sowie nach vorheriger Anmeldung (mind. 1
Woche im Voraus)
Geschlossen: 1.1., Karfreitag, 1.11., 24.12.,
25.12. und 31.12.
Jeden 1. Sonntag im Monat um 15.00 Uhr 
Öffentliche Führung
Die Besichtigung für geführte Gruppen oder
Schulklassen ist auch außerhalb der Öffnungs-
zeiten möglich (Anmeldung mind. 1 Woche im
Voraus).

Notariat Güglingen, Deutscher Hof 4
Dienstzeiten
Montag – Donnerstag von 7.30 Uhr – 12.00 Uhr
und von 13.30 Uhr bis 17.00 Uhr, 
freitags von 7.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
Freitagnachmittag Termine nach Vereinbarung 
Telefon 07135/9306280

Jugendzentrum Güglingen
Stadtgraben 11, Telefon: 07135/934709
Ansprechpartner: Marc Simon, Leiter
Öffnungszeiten
Montag: 14.00 – 20.00 Uhr „Offener Betrieb“
Dienstag: 14.00 – 20.00 Uhr „Offener Betrieb“
dienstags ab 16.30 Uhr „Backen mit Rita“
Mittwoch: 15.00 – 17.00 Uhr: Mädchentanz
(Innocents), mittwochs kein „Offener Betrieb“ 
mittwochs: 16.00 – 18.00 Uhr (oder nach Ver-
einbarung) „Das Offene Ohr“
Donnerstag: 14.00 – 21.00 Uhr „Offener Betrieb“
Freitag: 15.00 – 17.00 Uhr Fußball/Basketball in
der Sporthalle; 17.00 – 19.00 Uhr „Offener Betrieb“
Samstag/Sonntag: mit deiner Hilfe auch geöffnet

Recyclinghof Güglingen
Emil-Weber-Straße
Öffnungszeiten: Freitag 13.00 bis 17.00 Uhr
Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr

Häckselplatz Güglingen
Gewann „Vordere Reuth“
Öffnungszeiten:
Freitag 15.00 bis 17.00 Uhr
Samstag 11.00 bis 16.00 Uhr

Recyclinghof Pfaffenhofen
Blumenstraße
Öffnungszeiten: Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr

Häckselplatz Pfaffenhofen
Betriebsgelände Fa. A+S Natur Energie;
freitags 13.00 bis 16.00 Uhr
samstags 9.00 bis 13.00 Uhr

Mülldeponie Stetten
Telefon 07138/6676
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 7.45 bis
12.00 Uhr; 13.00 bis 16.30 Uhr; Samstag, 9.00
bis 11.30 Uhr

Erddeponie
Steinbrüche der Fa. Bopp, Talheim, Tel.
07133/186-0 oder Reimold, Gemmingen, Tel.
07267/9120-0

MVV – Erdgasversorgung 
Notruf-Hotline 0800/290-1000
Service-Hotline 0800/688-2255
Profi-Hotline 01805/290-555
Gas-Hausanschlüsse 0621/290-3573

EnBW – Stromversorgung 
Service-Nummer (Mo. – Fr., 7.00 – 19.00 Uhr)
0800/9999966
Störungshotline Strom (24-Stunden-Dienst)
0800/3629477

Wohngift-Telefon
0800/7293600 (gebührenfrei) oder 06171/ 74213

Vorgezogener
Redaktionsschluss
In der kommenden Woche (KW 8) wird der 
Redaktionsschluss für die RMZ am Dienstag, 
21. Februar, auf 12:00 Uhr vorverlegt.
Nach diesem Termin können keine Texte mehr
in das Redaktionssystem eingepflegt werden.
Um Kenntnisnahme und Beachtung wird 
gebeten.

Die Steuerverwaltung
informiert:
Warnung vor virenverseuchten E-Mails
Bundesweit, auch im Bereich der Finanzämter
in Baden-Württemberg, werden derzeit E-Mails
verschickt, die im Anhang angeblich einen
Steuerbescheid enthalten. Diese E-Mails stam-
men nicht von den Finanzämtern und enthalten
einen Computervirus (Schadsoftware). Die
Steuerverwaltung sendet Ihnen nur Benach-
richtigungen (z. B. von ELSTER), aber keine
Steuerdaten in Form eines E-Mail-Anhangs.
Die Oberfinanzdirektion Karlsruhe warnt davor,
die falschen E-Mails und den Anhang zu öffnen.
Weitere Informationen zu diesem Thema finden
Sie unter: www.fabaden-wuerttemberg.de

Die Arbeitsagentur Heilbronn
teilt mit:
Informationsveranstaltung: Erfolgreicher
Berufseinstieg nach der Elternzeit
Wer nach einer Familienpause wieder arbeiten
will, beschäftigt sich mit vielen Fragen. Deshalb
bietet Johanna Reinhart, Beauftragte für Chan-
cengleichheit am Arbeitsmarkt bei der Agentur
für Arbeit Heilbronn, am 29. Februar eine Infor-
mationsveranstaltung für Frauen und Männer
an, die wieder in das Berufsleben einsteigen
wollen. Von 9 bis 11 Uhr gibt sie im Berufsin-
formationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit

Heilbronn Tipps und Hinweise und beantwortet
alle Fragen, die sich zu diesem Thema stellen.
Wer sich unverbindlich über den Arbeitsmarkt,
Weiterbildungsmöglichkeiten und die Angebo-
te der Agentur für Arbeit orientieren will, sollte
diesen Termin nicht versäumen.
Eine Anmeldung ist nicht notwendig. Fragen zur
Veranstaltung beantwortet Johanna Reinhart
unter der Telefonnummer 07131/969166.

Der HNV informiert:
Faschingsferienfahrplan
Während den Faschingsferien gilt im ganzen
Heilbronner Hohenloher Haller Nahverkehr
(HNV) der Ferienfahrplan. Sunshine-Ticket gilt
auch in den Faschingsferien. 
Sämtliche Schulen im HNV-Land haben in der
Woche vom 20. bis 24. Februar 2012, einige der
ihnen frei zur Verfügung stehenden bewegli-
chen Ferientage, zu einer Woche Faschingsfe-
rien zusammen gefasst. Demzufolge können
während dieser Zeit sämtliche Buslinien, ob im
Regionalverkehr oder in den Stadtverkehren auf
Sparflamme, sprich nach dem Ferienfahrplan
fahren. Alle mit S gekennzeichneten Fahrten
werden an diesen Tagen nicht durchgeführt. Bei
den Linien des Nahverkehr Hohenlohe sind die
gelb markierten Ferienfahrpläne maßgebend.
Fahrgäste werden gebeten, sich in „Ihrem“
Fahrplan zu informieren.
Der HNV-Tipp: Die Veranstalter der vielen re-
gionalen Faschings-Umzüge empfehlen auf-
grund des oft eingeschränkten Parkplatzange-
botes die Anreise mit den öffentlichen
Verkehrsmitteln. Mit den Tageskarten des HNV
kommt man bequem und ohne Stress mit Bus,
Bahn oder Stadtbahn in jeden Winkel der Regi-
on. Sunshine-Ticket-Inhaber und KidCard-
Abonnenten haben sowieso freie Fahrt im ge-
samten Tarifgebiet. Auch während den Ferien.
Leserkontakt: Mehr dazu auch im Web unter
www.h3nv.de oder fragen Sie einfach bei
„Ihrem“ Verkehrsunternehmen. Auskünfte er-
teilen auch die Teams im KundenCenter Heil-
bronn (HNV), Tel. (07131) 88886-0.

Die Standesämter melden
Güglingen:
Geburten
Am 23. Januar 2012 in Bietigheim-Bissingen;
Damian Klaus, Sohn von Paul Klaus und Anna
Klaus geb. Gergert, Güglingen-Eibensbach,
Schlehenweg 6
Am 26. Januar 2012 in Heilbronn; Jonas Wolf-
gang Blauhut, Sohn von Wolfgang Herbert
Blauhut und Suza Blauhut geb. Jovanova, Güg-
lingen-Frauenzimmern, Enzbergerstraße 19
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Termine
Freitag, 17. Februar

Komödie „Der Priestermacher“ – Herzogskelter Güglingen
VfB Fanclub Zaberschwaben – Jahreshauptversammlung

Jugendzentrum Güglingen – Filmnacht
Sonntag, 19. Februar

Evangelische Kirchengemeinde Güglingen – Gemeindefrühstück
SV Frauenzimmern – Kinderfasching

Dienstag, 21. Februar
TSV Güglingen – Kinderfasching – TSV-Gymnastikhalle

Mittwoch, 22. Februar
ZabergäuNarren Güglingen, Heringessen und Gugilo-Begräbnis, Herzogskelter Güglingen



Eheschließung:
Am 8. Februar 2012 in Güglingen; Waldemar
Badhauer und Elena Viktorovna Usanova, beide
wohnhaft in Güglingen, Hinter dem See 1.
Pfaffenhofen:
Eheschließungen:
Am 11. Februar 2012 in Pfaffenhofen; Madalina
Galben und Herr Thomas Jodeit, beide wohnhaft
in Pfaffenhofen, Brunnengasse 9.
Am 14. Februar 2012 in Pfaffenhofen; Amanda
Deißler und Kai Bachels, beide wohnhaft in
Pfaffenhofen, Brackenheimer Str. 44.

RMZ binden
Indexe 2009 und 2010
Die Indexe für die Jahrgänge 2009 und 2010
sind nun fertig gestellt. Diese werden aber aus
Kostengründen nicht mehr in der RMZ veröf-
fentlicht, sondern können von der Homepage
der Stadt Güglingen – www.gueglingen.de/
Amtsblatt – herunter geladen werden. 
Falls jemand keine Möglichkeit hat, dies zu tun,
sind sie bei den Bürgermeisterämtern erhältlich.
Wer möchte, kann seine gesammelten RMZ-
Ausgaben der Jahrgänge 2009 und 2010 bis
Montag, 20. Februar 2012, bei den Bürgermeis-
terämtern Güglingen oder Pfaffenhofen zum
Binden abgeben. Die Bindekosten betragen pro
Jahrgang 45,– €.

Erlebnisführungen mit den Naturparkführern
Entdecke den Frühling mit den „Wurzelkin-
dern“
Do., 23. Februar, um 14.00 Uhr beim Naturpark-
zentrum Zaberfeld
Mit Naturparkführerin Angelika Hering können
Kinder von 4 – 8 Jahren den Kinderbuchklassiker
von Sibylle von Olfers „Etwas von den Wurzel-
kindern“ erleben. Die Wurzelkinder werden von
Mutter Erde geschickt, um den Frühling erwa-
chen zu lassen. Als Blütenkinder schauen die
Kinder in der Natur, ob schon Spuren des Früh-
lings zu entdecken sind. Dem Wetter entspre-
chende Kleidung und Schuhe erforderlich. Fin-
det bei jedem Wetter statt. Kosten 8,– €,
begrenzte Teilnehmerzahl. Anmeldung bei Na-
turparkführerin Angelika Hering, Tel. 07046/
7741. 
„Heimische Tiger – auf den Spuren der Wild-
katze“
So., 26. Februar, um 14.00 Uhr beim Naturpark-
zentrum Zaberfeld
Mit Naturparkführerin Angelika Hering können
Familien mit Kindern im Mannwald auf die
Pirsch nach Spuren der Wildkatze gehen und ei-
niges über das scheue, nachtaktive Tier und
ihren Lebensraum erfahren. Da die Wildkatze
als Versteckungskünstler in freier Natur kaum
anzutreffen ist, kann zum Abschluss im Natur-
parkzentrum ein Wildkatzenfilm angeschaut
werden. 
Dem Wetter entsprechende Kleidung und Schu-
he erforderlich. Findet bei jedem Wetter statt.
Erwachsene 6,– €, Kinder 4,– €, Anmeldung bei
Naturparkführerin Angelika Hering, Tel.
07046/7741. 

Naturpark 
Stromberg-
Heuchelberg

Wohnhausbrand 
in Frauenzimmern
In der Nacht von Mittwoch auf Donnerstag ver-
gangener Woche kam es voraussichtlich auf-
grund eines technischen Defektes bei Familie
Retz in der Brackenheimer Straße in Frauenzim-
mern zu einem Wohnhausbrand. 

Trotz sofort beginnender, durch die eng stehen-
de Bebauung jedoch erschwerter Löscharbeiten
durch die Gesamtfeuerwehr Güglingen und der
Unterstützung weiterer Feuerwehren wurde
das Wohnhaus der Familie Retz vollkommen
zerstört und musste aufgrund der Einsturzge-
fahr bis auf die Grundmauern abgebrochen
werden.

Das Anwesen der Familie Retz an der Bracken-
heimer Straße in Frauenzimmern nach dem
Brand. Die Fotos wurden uns freundlicherweise
von der „Heilbronner Stimme“ (Jürgen Kümmer-
le) zur Verfügung gestellt.

Amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten

GÜGLINGEN

Die 3-köpfige Familie konnte sich glücklicher-
weise ohne größere Verletzungen selbst retten
und wurde von der Stadt in einer städtischen
Unterkunft untergebracht.
Bereits wenige Stunden nach dem Brand zeig-
ten sich das Engagement und die Hilfsbereit-
schaft der Bevölkerung. Zahlreiche Bürgerinnen
und Bürger aus Frauenzimmern und Umgebung
nahmen Anteil am Schicksal der Familie Retz
und boten ihre Hilfe an. 
Aufgrund des begrenzten Platzangebotes in der
Obdachlosenunterkunft können wir allerdings
keine weiteren Sachspenden entgegennehmen. 
Auf Anregung bzw. Wunsch der Bevölkerung
hat die Stadt Güglingen jedoch nun ein Spen-
denkonto bei der Volksbank Brackenheim-Güg-
lingen eingerichtet, das auch von der Stadt ver-
waltet wird. Unter folgender Bankverbindung
können Sie Familie Retz ab sofort mit einem
Geldbetrag in ihrem Neustart und Neuaufbau
unterstützen.
Die Bankverbindung des Spendenkontos bei der
Volksbank Brackenheim-Güglingen lautet:
Spendenkonto Retz, Kontonummer 319736008,
Bankleitzahl 62091400.

Landschaftspflegetag 
auf richtigem Kurs
Auf Einladung der Stadt Güglingen und dem
Landschaftserhaltungsverband Landkreis Heil-
bronn hat sich am vergangenen Samstag eine
kleine Gruppe freiwilliger Helfer unterhalb des
Reisenbergs beim 3. Landschaftspflegetag ein-
gefunden. 
Wo im letzten Jahr der zweite Landschaftspfle-
getag beendet wurde, fand der diesjährige
Landschaftspflegetag seinen Anfang. Auch die-
ses Jahr hieß es den Hang südwestlich der Rei-
senberghütte von der starken Verbuschung zu
befreien. 

Trotz der kalten Witterung aber in windge-
schützter Lage und bei schönstem Sonnen-
schein gingen die fleißigen Helfer ausgerüstet
mit Arbeitshandschuhen, Astscheren und Mo-
torsägen in lockerer Atmosphäre tatkräftig zur
Sache und rückten dem starken Wildwuchs zu
Leibe. Vom städtischen Bauhof wurden einige
Tage zuvor größere Fällarbeiten zur Vorberei-
tung durchgeführt. Die Aufgabe der Helfer war
es nun das zuvor gefällte Material aus der stei-
len Böschung zu holen und seitlich am Weg ab-
zulegen.
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Am 16. März im Güglinger
Ratshöfle:
„Geld“ – Kabarett von und mit Brian Lausund
Pleite sein kann durchaus komisch wirken – zu-
mindest solange sie nur Zuschauer sind. Für Brian
Lausund ist es der Ausgangspunkt, um in die ge-
heimnisvolle Welt der Finanzen einzutauchen. 

Er kommt am Freitag,
16. März, um 20 Uhr
zum „Kulturflirt“ ins
Güglinger Ratshöfle
und versucht ab 20
Uhr mit einer gehöri-
gen Portion Mut und
der einfachen Funzel
seines gesunden Men-
schenverstandes, Licht

ins böse Dunkel der Finanzwelt zu bringen.
Ob Kontoführungsgebühren, Zinsverschachte-
lungen oder Leerverkäufe – kein Finanzprodukt
ist vor seinem Spott sicher, sehr zum Vergnügen
der Menschen, die nicht nur eine Eintrittskarte
gekauft haben, sondern auch die Zeche für all
das zahlen müssen. Und vielleicht geht es die-
sen Menschen am Ende wie Brian Lausund
selbst: „begreifen tu ich’s jetzt schon, nur ver-
stehen mag ich’s nicht“.
Brian Lausund arbeitet seit über 20 Jahren als
Regisseur und Schauspieler. Er hat für eine ganze
Reihe von Künstlern Programme entwickelt,
unter anderem für Uli Boettcher, „Stage TV“ in
Zürich, die „Palazzo“ Dinnershow von Harald
Wohlfahrt und Alfons Schubeck in München.
Ab sofort Kartenverkauf 
Karten gibt es im Rathaus zum Stückpreis von 14 €
(Ermäßigte 12 €). Telefonische Bestellungen
unter 07135/10824 oder per E-Mail mit
stadt@gueglingen.de. Die Tickets werden auf
Wunsch per Post zugestellt – ohne Zusatzkosten!
Auf der Internet-Seite der Stadt Güglingen
kann man unter www.gueglingen.de in der Na-
vigation Kultur/Kulturflirt verschiedene Film-
Ausschnitte zu diesem Angebot ansehen und
sich so ein weiteres Bild von den Programm-In-
halten machen.

Filmnacht im Jugendzentrum
Die J. I. G. ist mit neuen Aktivitäten zurück – wir
veranstalten am Freitag, dem 17.02.2012, eine
Filmnacht. Wer also Freitagabend ab 21:30Uhr
noch nichts vor hat und mindestens 16 Jahre alt
ist, ist herzlich ins Jugendzentrum eingeladen.
Der erste Film, den wir zeigen werden, wird
„Warrior“ sein. Um die Spannung nicht im Vo-
raus zu nehmen, bleibt der zweite Film eine
Überraschung. Der Eintritt für diesen Abend
liegt bei 3 € inklusive einer Tüte Popcorn. Für
reichlich Nachschub und Getränke natürlich
auch gesorgt. Bitte vorher im JuZe anmelden.
Formulare hierfür gibt es im Jugendzentrum.
Wir würden uns sehr über euer Kommen freuen,
eure J. I. G.

Fliegender Teppich
Alle, die sich angemeldet
haben, seien daran erinnert.
Am Montag, 27.2., heißt es
Geschichten auf dem Fliegen-
den Teppich. Wie immer um

14.30 und noch einmal um 15.30 Uhr. Ob noch
Plätze frei sind, bitte in der Mediothek erfragen.

Jugendzentrum
Güglingen

MEDIOTHEK
GÜGLINGEN
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Mit der Entbuschung des Hangbereichs kann
sich zukünftig wieder ein Magerrasenstandort
entwickeln und die eigentlichen standorttypi-
schen Pflanzen und Tiere erhalten somit eine
Chance sich wieder anzusiedeln. Ein idealer Le-
bensraum für Eidechsen und Kräuterblumen.
In der Biotopvernetzungskartierung der 90er-
Jahre, welche durch die Stadt Güglingen in Auf-
trag gegeben wurde, ist die Wiederherstellung
des Magerrasenstandorts als eine vom Regie-
rungspräsidium notwendige Maßnahme aner-
kannt.

Einen besonderen Dank möchten wir den tat-
kräftigen Helfern wie dem Madrigalchor Voll-
mer, der Ortsgruppe NABU Güglingen, dem
BUND Zabergäu, dem Projektschüler aus der
Realschule Güglingen, unseren Bauhofmitar-
beitern sowie Herrn Ogger vom Landschaftser-
haltungsverband Landkreis Heilbronn ausspre-
chen. 
Ihr Einsatz und Ihre Bereitschaft tragen dazu
bei, den Landschaftserhalt im Zabergäu auf-
recht zu erhalten. Allen Teilnehmern hat es er-
neut viel Spaß bereitet sich ein paar Stunden
dem Naturschutz zu widmen. Als kleines Dan-
keschön winkten den Helfern für ihren fleißigen
Einsatz ein Vesper und ein warmes Mittagessen. 

Der Beerdigungschor probt am Donnerstag, 16.
Februar 2012 um 19.30 Uhr in der Ev. Meth.
Kirche, Stockheimer Straße – nicht wie ange-
kündigt im Ev. Gemeindehaus.

Kindertagesstätte
Heigelinsmühle
Vertretung für hauswirtschaftlichen Bereich
gesucht
Wir, die Kinder der Kindertagesstätte Heigelins-
mühle in Güglingen, bekommen jeden Tag ein
frisch gekochtes, leckeres Mittagessen. 
Leider haben unsere Hauswirtschafterinnen
auch mal Urlaub, Fortbildung oder werden
sogar krank …
Deshalb suchen wir eine Vertretung für den
hauswirtschaftlichen Bereich.
Sie sind flexibel, kochen gerne und haben Spaß
am Umgang mit Kindern!
Interesse? Dann melden Sie sich in der Kinder-
tagesstätte Heigelinsmühle in Güglingen.
Tel. 07135/14194 
E-Mail: kita-heigelinsmuehle@t-online.de

Rathaus am Faschingsdienstag
geschlossen
Am Nachmittag des 21. Februar 2012 
(Faschingsdienstag) ist das Rathaus in Güglin-
gen geschlossen. Um Kenntnisnahme und Be-
achtung wird gebeten.

Beerdigungs-Chor
Güglingen

Fundamt
Beim Fundamt Güglingen wurde 1 Geldbetrag
abgegeben. Nähere Auskünfte erteilt Herr 
Kohler im Zimmer 3, Telefon 07135/1080.

Am Freitag, 24. Februar, ist das Mobile Kino mit
vier Filmen in der Güglinger Herzogskelter zu
Gast. Auf dem Programm stehen:
Um 14:15 Uhr: „Lauras Stern und die Traum-
monster“
Laura wird durch die aufgeregten Rufe ihres
kleinen Bruders Tommy geweckt: Traummons-
ter haben seinen Beschütz-mich-Hund gestoh-
len. Doch zum Glück kommt ihnen Lauras Stern
zur Hilfe. Sie fliegen in das bunte Land der Träu-
me. Dort leben die Traummonster im unterirdi-
schen Traumlabyrinth. Tommy, Laura und ihrem
Stern steht ein großes Abenteuer bevor. Der
Film hat keine Altersbegrenzung. Er läuft 65 Mi-
nuten und kostet 4 € Eintritt.
Um 16:00 Uhr: „Der gestiefelte Kater“
Endlich kommt Shreks treuer Wegbegleiter, der
gestiefelte Kater, in die Kinosäle zurück. Unter
der Regie von Chris Miller nehmen der umwer-
fend charmante gestiefelte Kater, seine sexy
Herzdame Kitty Softpaws und der kugelige
Humpty Dumpty den Zuschauer mit auf eine
einmalige Animations-Reise: Sagenhafte Aben-
teuer, großartige Bilder, irre-witzige Gags und
eine aufregende Story sind in dem Familienspaß
von DreamWorks Animation garantiert … 
Der Film hat keine Altersbegrenzung. Er läuft 90
Minuten und kostet 4 € Eintritt.
Um 18:00 Uhr: „Sherlock Holmes – Spiel im
Schatten“
Niemand war in der Lage, Sherlock Holmes’
Scharfsinn zu überbieten … bis jetzt. Ein neuer
genialer Verbrecher macht die Welt unsicher:
Professor Moriarty. Er ist Holmes nicht nur in-
tellektuell gewachsen – durch seine Bösartig-
keit ist er dem legendären Detektiv scheinbar
überlegen. Als der österreichische Kronprinz tot
aufgefunden wird, kombiniert Holmes, dass der
Prinz ermordet wurde – und zwar im Rahmen
eines grausigen Komplotts, das ein gewisser
Professor Moriarty schmiedete. Der Film ist für
Besucher ab 12 Jahre freigegeben. Er läuft 120
Minuten und kostet 4 Euro Eintritt. 
Um 20:30 Uhr: „Eine ganz heiße Nummer“
Eine kleine Dorfgemeinschaft mitten im Bayeri-
schen Wald. Der Geist der katholischen Kirche
ist zwar allgegenwärtig, dafür mangelt es seit
Schließung der Glashütte an wirtschaftlicher
Perspektive. Der kleine Lebensmittelladen von
Waltraud, Maria, und Lena steht vor der Pleite.
Die Nachbarn fahren lieber in die nächste Stadt
zu Aldi, in vier Wochen läuft der Kredit ab. Da
erhält Maria einen schmutzigen Anruf. Der Kerl
ist offenbar falsch verbunden, doch der peinli-
che Zwischenfall bringt Maria auf eine geniale
Idee: ein erotischer Telefonservice – im erzka-
tholischen Marienzell eine echte Marktlücke.
Nach ersten Anlaufschwierigkeiten – Was sagt
man denn da so …? – machen Maria, Waltraud
und Lena als „Maja“, „Sarah“ und „Lolita“ Furore.
Der hochnäsigen Bürgermeistergattin kommt
das neue Selbstbewusstsein ihrer Nachbarinnen
jedoch höchst verdächtig vor. Sie beschattet das
Trio – und beschwört einen Skandal herauf …
Der Film ist für Besucher ab 12 Jahre freigegeben.
Er läuft 96 Minuten und kostet 5 Euro Eintritt. 



Vorträge im „Jahr des Gottesdienstes“
Die Evangelische Landeskirche in Württemberg
hat das Jahr 2012 zum „Jahr des Gottesdiens-
tes“ erklärt.
In diesem Jahr soll der Gottesdienst als Quelle
und Mitte der Gemeinde gewürdigt werden.
In diesem Rahmen finden in der Brackenheimer
Jakobus-Stadtkirche zwei Vorträge statt.
• Am Mittwoch, 29.02.2012, um 19.30 Uhr

spricht der Brackenheimer Dekan Jürgen Höss
über das Thema „Der Reichtum der Liturgie“. 

• Am Dienstag, 27.03.2012, um 19.30 Uhr
spricht Prof. Dr. Fulbert Steffensky über das
Thema „Die Spiritualität des Gottesdienstes“. 

Prof. Dr. Fulbert Steffensky, geb. 1933, war bis
1998 Professor für Religionspädagogik im
Fachbereich Erziehungswissenschaft an der
Universität Hamburg tätig. 
„Wo der Glaube wohnen kann“ oder „Schwarz-
brot-Spiritualität“ – das sind nur zwei seiner
Bücher über den christlichen Glauben und die
Kirche, durch die er vielen Menschen bekannt
ist. 
Die Evangelische Kirchengemeinde Bracken-
heim lädt zu diesen Vorträgen herzlich ein. Der
Eintritt ist frei, um einen Unkostenbeitrag wird
gebeten.

Allg. kirchliche Nachrichten

Freitag, 17. Februar
20:00 Uhr Vortrag „Wie kommen Menschen

zum Glauben? – Ein Streifzug
durch die Bibel“ in der Mauritius-
kirche (siehe nachstehend).

Samstag, 18. Februar
20:00 Uhr Taizé-Gebetsabend in Weiler

(siehe nachstehend)
Sonntag, 19. Februar
8:30 Uhr Gemeindefrühstück
9:30 Uhr Gottesdienst (R. Kern) Das Opfer

geben wir für die Renovierung des
Gemeindehauses.

9:30 Uhr Kindergottesdienst für Kinder ab
5 Jahren. 

10:45 Uhr Fastengruppe, Vorbereitungstref-
fen im Kaminzimmer

Montag, 20. Februar
19:30 Uhr Gruppenabend der Selbsthilfe-

gruppe für Menschen mit Alko-
holproblemen/Drogenproblemen
und deren Familienangehörigen
(Kirche, 2. Stock)

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrerin Ruth Kern und Pfarrer Dieter Kern
Kirchgasse 6, Tel. (07135) 960442, Fax (07135) 960443
E-Mail: Pfarramt.Gueglingen@elk-wue.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de

Gaming-Universum: Xbox 360
Im Rahmen ihres SE-Projekts der Realschule
Güglingen wollen Marc und Jürgen an 5 Frei-
tagnachmittagen – die Welt der Computer- und
Konsolenspiele beispielhaft vorstellen. Am Frei-
tag, 2. März, um 15.00 Uhr laden unsere Spiel-
spezialisten ein zum zweiten Treffen im Ga-
ming-Universum. In dieser Veranstaltung ihres
Projekts geht es um die Xbox 360. „Wir zeigen
euch, was sie kann, was ihr machen könnt und
was es für Spiele gibt.“, so die beiden Gestalter
des Gaming-Universums. Eingeladen sind alle
Interessierte, Eltern, Kinder und Jugendliche.
Christliche Bücherecke lädt ein:
Autorenlesung mit Heike Malisik
Lebe leichter – lass los, was dich beschwert. So
ist der Titel des Abends mit ihr. Wer sehnt sich
nicht nach einem Leben mit mehr Leichtigkeit?
Wie viele Umstände stehen uns in unserem All-
tag oft im Weg, beschweren unser Sein und füh-
ren dazu, dass wir zu viel Ballast mit uns he-
rumschleppen? Ist es möglich sein Leben
leichter zu leben? Heike Malisic gibt Anstoß, die
äußerlichen und innerlichen Pfunde zu verlie-
ren, dem Leben mehr Leichtigkeit, Sinn und
Freude zu geben. Eine Veranstaltung der Initia-
tive Christliche Bücherecke in Zusammenarbeit
mit der Mediothek. Am Mittwoch, 14. März,
19.30 Uhr. Eintritt 3.50 EUR
Basteln im Jahreslauf – Frühling
Am 19. März lädt Heike Schmid alle Buch- und
Bastelfreunde ab der 2. Klasse ein zum Früh-
lingsbasteln. Anmeldungen bitte in der Medio-
thek. 1 EUR.
Vortrag: Den Römern ins Gesicht geschaut
Am Mittwoch, 21.3., um 19.30 Uhr hält Dr. Die-
ter Wintterlin einen Vortrag über die römische
Portraitkunst. Wer die Vorträge des Güglinger
Altphilologen und Germanisten kennt, weiß,
dass er sich auf einen unterhaltsamen, interes-
santen und reichlich mit Bildern bekannter und
unbekannter Römer untermalten Vortrag freu-
en kann. Die Veranstaltung ist eine Kooperati-
onsveranstaltung mit der Volkshochschule
Oberes Zabergäu und dem Römermuseum Güg-
lingen. Im Veranstaltungsraum der Mediothek.
Eintritt 5.00 EUR.
Und das geschieht hinter den Kulissen
Die bekannte Kinder- und Jugendbuchautorin
Sabine Ludwig liest am 16.2.2012 vor den 
5. Klassen der Katharina-Kepler-Schule. Die
Woche danach kommt das Puppentheater Ma-
rianne Schoppan in die Mediothek und spielt
am 6.3.2012 vor den 1. Klassen der Katharina-
Kepler-Schule die Fabel „Die Stadtmaus und die
Landmaus“. Und eine Woche später ist die Au-
torin Bettina Obrecht Gast in der Mediothek. Sie
liest am 15. März vor den 3. Klassen der Katha-
rina-Kepler-Schule.

Dienstagstreff
Zum fröhlichen Beisammensein laden wir Sie
jeden Dienstag ab 14:30 Uhr in den Pavillon der
betreuten Altenwohnungen, Weinsteige 4, Gar-
tacher Hof recht herzlich ein. Bei Kaffee, 
Kuchen und einem interessanten Programm mit
Musik, Geschichten, Singen und Lachen, kön-
nen Sie getrost den Alltag zu Hause lassen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Ansprechpart-
ner: Doris Pfeffer, Tel. 16421.
Nächster Treff: Dienstag, 21.02.2012, Bunter
Nachmittag mit Renate Wegner.

PAVILLON
Gartacher Hof

Rathaus am Faschingsdienstag
geschlossen
Am Nachmittag des 21. Februar 2012 (Fa-
schingsdienstag), ist das Rathaus geschlossen.
Wir bitten um Beachtung.

Farb-Töne – Ton-Farben – Das
Vokalensemble „Hearts Vier“
trifft die Farb-Künstlerin 
Barbara Knust
Am Freitag, 16.03.2012, kommt das A-cappel-
la-Ensemble Hearts Vier aus Vaihingen/Enz mit
einem wahrhaft bunten Programm ins Rathaus
nach Pfaffenhofen.
Im ersten Programmteil führt Barbara Knust mit
eigens dafür geschaffenen Bildern ein in die
Welt der Farben und deren Qualitäten, und setzt
sie in Beziehung zu Erfahrungen im mensch-
lichen Lebenskreis. Die Sänger von Hearts Vier
versuchen, diese Qualitäten mit ausgewählten
Stücken „hörbar“ zu machen.
Nach der Pause singen Hearts Vier (Andrea Löh-
nert-Bärlin, Sopran, Valerie Görsch, Alt, Volker
Nissen, Tenor und Traugott Frasch, Bass) ein
buntes Programm, das vom altenglischen Ma-
drigal über Jazz-Standards bis zu Songs der
Wise Guys und der Beatles reicht.
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Freuen Sie sich auf einen genussvollen, farben-
frohen, musikalischen Abend!
Eintrittskarten erhalten Sie zum Jubiläumspreis
von 10 € im Rathaus, Zimmer 1 und bei der
Volkshochschule Oberes Zabergäu in Güglin-
gen.

1. Grundsteuerrate für das
Jahr 2012 war fällig
Die 1. Rate für die Grundsteuer 2012 war am
15. Februar 2012 fällig.
Die Höhe der fälligen Rate ist aus dem letzten
Grundsteuerbescheid ersichtlich. 
Wenn Sie uns eine Abbuchungsermächtigung
erteilt haben, wurde die Steuerschuld termin-
gerecht abgebucht. Haben Sie keine Abbu-
chungsermächtigung erteilt, bitten wir die
Grundsteuer unter Angabe des Buchungszei-
chens zu überweisen. Falls die Zahlungstermine
nicht eingehalten werden, sind wir rechtlich ge-
halten, Säumniszuschläge und Mahngebühren
zu verlangen. 
Abbuchungsermächtigungen sind beim Bürger-
meisteramt Pfaffenhofen, Zimmer 1 erhältlich. 
Bei Rückfragen wenden Sie bitte sich an das
Bürgermeisteramt Pfaffenhofen, Zimmer Nr. 1,
Frau Schaber, Tel. 07046/9620-22 oder per E-
Mail Sandra.Schaber@pfaffenhofen-wuertt.de

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN

KIRCHLICHE NACHRICHTEN Predigttext: Amos 5, 21-24 

Wochenspruch:   Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem, und es wird alles vollendet werden, was
geschrieben ist durch den Propheten von dem Menschensohn. Lukas 18, 31

Wochenlied: „Ein wahrer Glaube Gotts Zorn stillt“ (413 EG)



Dienstag, 21. Februar
19:30 Uhr Kinderkirchvorbereitung
Donnerstag, 23. Februar
20:00 Uhr Posaunenchor
Informationen über Kinder- und Jugend-
gruppen finden Sie unter EJG.
Gemeindeessen am 5. Februar 2012
Zur Feier des dritten Jahrestages der Einwei-
hung unseres Gemeindehauses konnten wir uns
bei herrlichem Sonnenschein aber eisigen Tem-
peraturen über ein volles Haus freuen. Das Mit-
tagessen mit Schnitzel und Salaten fand großen
Anklang, ebenso das reichhaltige Buffet mit
köstlichen Kuchen, 18 an der Zahl.
Allen, die zum Gelingen der Veranstaltung bei-
getragen haben – beim Aufbau, mit Backen,
Mithelfen in der Küche und im Saal, beim
Abbau, vor allem auch für den wie immer sehr
guten Kartoffelsalat, sagen wir ganz herzlichen
Dank, besonders aber Ihnen allen, die Sie sich
haben einladen lassen.  Am Ende konnten wir
einen Erlös von ca. 900 € für die Renovierung
des Gemeindehauses verbuchen.
Wie kommen Menschen zum Glauben?
Herzliche Einladung zum Vortrag über das
Thema „Wie kommen Menschen zum Glauben?“
am Freitag, 17. Februar um 20:00 Uhr in der
Mauritiuskirche.
Prof. Dr. Roland Deines referiert über das Thema
„Was erzählt die Bibel darüber, wie Menschen
zum Glauben kommen.“ 
Taizégebet fürs Zabergäu 18.2. in Weiler, 20 Uhr
Wir treffen uns wieder zu einem Abendgebet
mit Liedern aus Taizé.
Die letzten Male waren wir in der Leonhardska-
pelle und in der Mauritiuskirche in Güglingen.
Diesmal treffen wir uns in der Kirche in Weiler.
Die Jugendtreffen in Taizé lassen sich nicht ein-
fach kopieren. Dort sind 5000 Jugendliche pro
Woche und bei unseren Abendgebeten hier im
Zabergäu waren wir nur knapp 30 Leute. Aber
darum geht es auch nicht. Es geht darum, eine
Gelegenheit zu haben, um zur Ruhe zu kommen
und sich innerlich fallen lassen zu können. Und
das war möglich bei unseren Gebetstreffen im
letzten Jahr. Wer also Abstand von seinem All-
tag braucht, wer sich innere Klärung wünscht
oder einfach nur Freude hat, die schönen Taizé-
lieder zu singen, ist an diesem Abend genau
richtig. Und das Beste: In all dem kann uns Gott
selber auf ganz persönliche Weise begegnen.
Das macht diese Abende besonders kostbar.
Herzliche Einladung im Namen des Vorberei-
tungsteams Ihr Pfarrer Dieter Kern

am Sonntag, 19. Februar 2012, um 8:30 Uhr im
Mauritiussaal der Kirche, 3. Stock.
Beginnen Sie den Sonntag gemütlich. Setzen
Sie sich an den gedeckten Frühstückstisch. An-
schließend um 9:30 Uhr ist Gottesdienst, paral-
lel dazu ist Kindergottesdienst.
Auf Ihren Besuch freuen wir uns.
Miteinander durch die Fastenzeit

Der Untertitel der Akti-
on heißt: „Eigentlich bin
ich ganz anders, nur
komme ich so selten
(Ödön von Horváth)
Wer fastet, der hat die
Chance, sich selbst zu
überraschen. 

Gemeindefrühstück
Treff für Singles, Ehepaare und Familien
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Jeder sucht sich sein Vorhaben. Kleine Vorhaben
oder Akzentverschiebungen machen neue Ein-
sichten und Qualitäten möglich: Wie erlebe ich
mich selber, wenn ich sieben Wochen auf Scho-
kolade verzichte? Ist mein Leben anders, wenn
ich keinen Rotwein trinke? Was entdecke ich,
wenn ich täglich einen Psalm lese? Was gewin-
ne ich, wenn ich jeden Tag einen Spaziergang
mache? Wer fastet, der schafft sich selbst neue
Freiräume.
Herzlich eingeladen sind alle, die für 7 Wochen
in ihrem Alltag etwas anders gestalten und dies
mit anderen teilen wollen.
Wir treffen uns immer sonntags um 10:45 Uhr
nach dem Gottesdienst im Kaminzimmer zu
einem kurzen Austausch und einem Impuls für
die neue Woche. 
Folgende Termine sind vorgesehen: 19.2. zur
vorbereitenden Besprechung, dann: 26.2., 4.3.,
18.3., 25.3., 1.4. und am 8.4. zu einem kurzen
Abschluss- und Auswertungsgespräch.
Ich bin gespannt mit Ihnen durch die Fastenzeit
zu gehen. Pfarrerin Ruth Kern
Alle Mitarbeiter und Gemeindeglieder sind
herzlich dazu eingeladen.
Vorankündigung:
Krabbelgottesdienst
Der nächste Gottesdienst für Kinder im Krab-
belalter ist am Samstag, 25. Februar, um 16:00
Uhr. Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir
alle zu Begegnung und Gespräch in den Krab-
belraum ein. Eingeladen sind alle Eltern mit
ihren bis zu 5-jährigen Kindern.

Kleidersammlung am 14. April 2012
Für alle, die vielleicht schon die Winter- und
Frühjahrsgarderobe sortieren heute der Hin-
weis, dass wir auch dieses Frühjahr wieder eine
Kleidersammlung für Bethel durchführen.
Gesammelt werden: Gut erhaltene Kleidung
und Wäsche, Handtaschen, Plüschtiere, Pelze
und Federbetten, jedoch keine Textilabfälle.
Schuhe sollten unbedingt paarweise gebündelt
und noch tragbar sein.
Bitte notieren Sie sich diesen Termin bereits
heute. Wir werden Sie zu gegebener Zeit wieder
darauf hinweisen. 

Samstag, 18. Februar
18.00 Uhr Eucharistiefeier mit Reimpredigt

zum Faschingssonntag, Bracken-
heim

Sonntag, 19. Februar
9.00 Uhr Eucharistiefeier, Michaelsberg
9.00 Uhr Eucharistiefeier, Güglingen

10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Reimpredigt
zum Faschingssonntag, Stockheim

Katholische Kirche Güglingen
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, 
oliver.westerhold@drs.de; 
Jugendpfarrer Stefan Fischer, Tel. 07135/980731,
stefan.fischer@drs.de;
Diakon Willi Forstner, Tel. 07135/932668,
willi.forstner@t-online.de;
Diakon Hans Gronover, Tel. 07135/9361136;
Kath. Pfarramt Heilige Dreifaltigkeit, Tel. 07135/98080,
kath.kigde.hl.dreifaltigkeit@t-online.de;
Öffnungszeiten: Mi., 17–19 Uhr, Fr., 9 –11 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Altkleidersammlung

Dienstag, 21. Februar
18.00 Uhr Eucharistiefeier, Stockheim – ent-

fällt!
Aschermittwoch, 22. Februar
18.00 Uhr Eucharistiefeier, Güglingen
18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier, Brackenheim
18.00 Uhr Eucharistiefeier, Stockheim
Donnerstag, 23. Februar
18.00 Uhr Eucharistiefeier, Brackenheim
Freitag, 24. Februar
18.00 Uhr Eucharistiefeier, Michaelsberg
Samstag, 25. Februar
18.00 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag,

Stockheim
Sonntag, 26. Februar
9.00 Uhr Eucharistiefeier, Michaelsberg
9.00 Uhr Eucharistiefeier, Brackenheim

10.30 Uhr Eucharistiefeier, Güglingen
14.00 Uhr Taufsonntag, Michaelsberg 
Termine
Donnerstag, 23.02.: 14.30 Uhr Seniorennach-
mittag in Güglingen
Seniorennachmittag am 23. Februar, 14.30 Uhr
Nach dem Kaffeetrinken wird Herr Wachter
Dias von Spitzbergen zeigen. Danach werden
wir noch Lieder singen, plaudern und gemütlich
beisammen sein. 
Herzliche Einladung an alle Seniorinnen und
Senioren. Wir freuen uns schon heute auf Ihr
Kommen. 
Weitere Termine: 22. März, 26. April. Im Mai
wird unser Ausflug sein, über den wir am 23.02.
sprechen wollen. 
Fastenkalender 2012
Misereor lädt Sie ein, die sieben Wochen der
Fastenzeit mit Impulsen ganz persönlich zu
nutzen. Fastenkalender zum Preis von 2,25 € er-
halten Sie in der Sakristei nach den Gottes-
diensten.
Fastenzeit 2012 – Geistliche Angebote 
Wir freuen uns, wenn Sie sich mit uns auf den
Weg machen – auf den Weg nach Ostern!
Mögliche Stationen zum Notieren:
Kreuz+weise – Abendliche Liturgien 
Jeweils montags um 21:00 Uhr laden wir herz-
lich in den Chorraum der Christus-König-Kirche
in Brackenheim ein. Verschiedene Dimensionen
und Aspekte des Kreuzes wollen wir uns in krea-
tiver Weise bei besonderer Musik und anspre-
chenden Texten erschließen.
Termine: 27.02., 05.03., 12.03., 19.03., 26.03.,
02.04.
Krankensalbungsgottesdienste 
Das Sakrament der Krankensalbung ist das Sa-
krament der Stärkung in vielen Situationen des
Unheilseins. Herzlich laden wir alle Menschen
ein, die sich in irgendeiner Art krank und unheil
fühlen, das Sakrament der Krankensalbung zu
empfangen. Wir feiern die Krankensalbungs-
gottesdienste im Rahmen der Sonntagvor-
abendgottesdienste. Um Ihren Gottesdienstbe-
such rechtzeitig planen zu können, nachfolgend
die Termine:
25.02.2012, 18:00 Uhr, Krankensalbungsgot-
tesdienst in St. Ulrich, Stockheim
03.03.2012, 18:00 Uhr, Krankensalbungsgot-
tesdienst in Hl. Dreifaltigkeit, Güglingen
10.03.2012, 18:00 Uhr, Krankensalbungsgot-
tesdienst in Christus-König, Brackenheim
Versöhnung und Heil – ein besonderer Buß-
gottesdienst 
Die Fastenzeit ist eine Zeit des bewussten Le-
bens. Sie bietet sich als jährlich wiederkehrende
Chance an, dass eigene Leben zu bedenken und



Samstag, 18. Februar
9.00 – Die Konfirmanden fahren mit den 

16.00 Uhr Konfirmanden-Paten nach Stutt-
gart

Sonntag, 19. Februar
9.20 Uhr Gottesdienst in der Marienkirche

(Diakon Wolfgang Müller)
Montag, 20. Februar
18.30 Uhr Jugendkreis im Jugendraum
Mittwoch, 22. Februar
19.45 Uhr „Stimmbandgymnastik“ mit dem

POP Chor, Marienkirche
Leitung: Monika Schmitz
Hinweis:
Von Montag, 20. Februar, bis Freitag, 24. Februar,
hat die Kasualvertretung: Pfarrer Wendnagel,
Pfaffenhofen, Telefon: 07046/2103.
Das Pfarrbüro ist besetzt:
Dienstags und freitags von 14.00 – 16.00 Uhr,
mittwochs von 9.00 – 11.00 Uhr.

Freitag, 17. Februar 
17.15 Uhr Mädchenjungschar für Mädchen

Klasse 1 – 7
20.00 Uhr Posaunenchorprobe
Samstag, 18. Februar
9.00 – Die Konfirmanden fahren mit den

16.00 Uhr Konfirmanden-Paten nach Stutt-
gart

Sonntag, 19. Februar
10.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottes-

dienst, gemeinsamer Beginn in
der Martinskirche (Diakon Wolf-
gang Müller)

Montag, 20. Februar
18.30 Uhr Jugendkreis im Jugendraum
Dienstag, 21. Februar
9.30 Uhr Mutter-Kind-Kreis

Hinweis:
Von Montag, 20. Februar bis Freitag, 24. Februar,
hat die Kasualvertretung: Pfarrer Wendnagel,
Pfaffenhofen, Telefon: 07046/2103.
Das Pfarrbüro ist besetzt:
Dienstags und Freitags von 14.00 – 16.00 Uhr,
mittwochs von 9.00 – 11.00 Uhr.

Freitag, 17. Februar
19.45 Uhr Posaunenchor
Samstag 18. Februar
20.00 Uhr Taizé-Abend in der Kirche in 

Weiler
Sonntag, 19. Februar
10.30 Uhr Gottesdienst mit unserem Kir-

chenchor und eingeschlossenem
Abendmahl (Einzelkelche – auch
alkoholfrei); Lieder: 664 1-5 Früh
am Morgen Jesus gehet/Psalm 36
(719)/279 1,2,8 Jauchzt alle Lande
Gott zu Ehren/225 1-3 Komm, sag
es allen weiter/593 1-3; Die Sach
ist dein Herr Jesu Christ, Schrift-
lesung: Jesaja 55, 8-13

Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarramt
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371
Fax 07135/961219
E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de
Internet: http://kirche-frauenzimmern.de

Evangelische Kirche Pfaffenhofen
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfaffenhofen

10.30 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
Montag, 20. Februar
20.00 Uhr Kirchenchor
Dienstag, 21. Februar
9.30 Uhr Krabbelgruppe für Kinder (Infos

bei Petra Kleinsasser, Tel.
07046/882230)

14.00 Uhr Frauenkreis
14.00 – Sprechstunde von Pfarrer Wend-
17.00 Uhr nagel im Pfarramt
Mittwoch, 22. Februar
19.00 Uhr Bastelkreis
20.00 Uhr Offener Hauskreis (Infos bei Rose

Heinz oder Gertrud Röck)
Freitag, 24. Februar
10.30 Uhr Abfahrt zu „Pfaffenhofen on ice“

am Gemeindehaus- Infos siehe
nachstehend (Plakat)

19.45 Uhr Posaunenchor
20.00 Uhr FrauenTREFF – Wir bereiten den

Weltgebetstag vor
Gottesdienst in der Kirche 
oder im Gemeindehaus?
Je nach Temperaturen am Wochenende ist es
möglich, dass der Gottesdienst am Sonntag
nochmals im Gemeindehaus stattfindet.
Gerne können Sie im Pfarramt oder bei Frau Iss-
ler nachfragen. Wir werden es auch auf unserer
Homepage und durch einen Aushang an Kirche
und Gemeindehaus veröffentlichen. 
Schlittschuhlaufen

Das Schlittschuhlaufen ist auf eigene Gefahr.
Kinder in Begleitung eines Erwachsenen.
Handschuhe und Helm für Kinder empfehlens-
wert.
Herzlichen Dank
sagen wir für 1.549,69 € als Ergebnis der dies-
jährigen Brot für die Welt Aktion; für 1.080 €
Kirchturmspenden im Januar 2012 und für das
Weltmissionsopfer vom 6. Januar in Höhe von
354,70 €.
Kirchenpuzzle
Das Kirchenpuzzle unserer Mesnerfamilie
nimmt langsam Gestalt an. Weitere 41 € an
Puzzleteilen konnten das Bild vervollständigen,
sodass nun schon 461 € für unseren Kirchturm
zusammen gekommen sind Doch 266 Puzzle-
teile harren noch darauf, eingeklebt zu werden,
bis das Bild unserer Kirche fertig ist. Wer macht
noch mit?

dem Wesentlichen im Leben Raum zu geben.
Gönnen wir uns diese Zeit, das Leben in den
Blick zu nehmen. „Versöhnung und Heil“ ist ein
besonderer Bußgottesdienst, der Hilfestellung
geben möchte auf diesem Weg persönlicher
„Kurskorrekturen“ und des Sich-Neu-Ausrich-
tens auf ein Leben mit Gott.
Es besteht die Möglichkeit zum Empfang der
Sakramente der Krankensalbung und der Ver-
söhnung, sowie des persönlich zugesprochenen
Segens durch Handauflegung.
Termin: 31.03.2012, 18:00 Uhr, Heilige Dreifal-
tigkeit, Güglingen
Weitere Beichtgelegenheiten
29.03.2012, Christus König, Brackenheim (im
Anschluss an die Eucharistiefeier um 18:00 Uhr)
03.04.2012, St. Ulrich, Stockheim (im Anschluss
an die Eucharistiefeier um 19:00 Uhr)
04.04.2012, Hl. Dreifaltigkeit, Güglingen (im
Anschluss an die Eucharistiefeier um 19:00 Uhr) 

Herzlich willkommen zu unseren Gottes-
diensten und Veranstaltungen in Güglingen.
Samstag, 18. Februar 2012 
18.10 Uhr Teeniekreis in Güglingen
20.00 Uhr Jugendkreis in Güglingen
Sonntag, 19. Februar 2012
9.10 Uhr Gebetskreis
9.30 Uhr Gottesdienst (Pastor Brinkmann,

Weinsberg)
9.30 Uhr par. zum Gottesdienst Sonntag-

schule für die Kinder
Mittwoch, 22. Februar 2012
19.30 Uhr Bibelgesprächskreis: Nur ein

dankbarer Samariter
Freitag, 24. Februar 2012
18.00 Uhr Mitarbeiterwochenende in Freu-

denstadt

Freitag, 17. Februar
17.30 – Royal Rangers Stammtreff, Jun-
19.30 Uhr gen und Mädchen ab 9 Jahre
17.30 – Royal Rangers Starter, Jungen
19.30 Uhr und Mädchen von 6 – 8 Jahre 
Sonntag, 19. Februar
10.00 Uhr Gottesdienst mit Kinderbetreu-

ung
Montag, 20. Februar
9.30 bis Krabbelgruppe, sprachliche Früh-

10.30 Uhr förderung. Kontakttelefon: Dajana
Schenker 07046/3080001

Freitag, 17. Februar
9.30 Uhr Spielkreis

20.00 Uhr Posaunenchorprobe

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Uwe Saßnowski, Stockheimer Str. 23,
Tel. (07135) 6615, Fax (07135) 16303
E-Mail: gueglingen@emk.de 
Internet: www.emk.de/gueglingen

Ev. Freikirche Gemeinde Gottes
Gemeinde Gottes KdöR
Schafgasse 13, Güglingen-Frauenzimmern
Tel. (07135) 2788 und 13521

Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarramt
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371
Fax 07135/961219
E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de
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Evangelische Kirchengemeinden
Pfaffenhofen und Weiler
Vorankündigung: Weltgebetstag der Frauen
Am Freitag, 2. März, findet der Weltgebetstag
der Frauen statt. Dieser ökumenische Gottes-
dienst wird auf der ganzen Welt am gleichen
Tag gefeiert. Die diesjährige Gottesdienstord-
nung wurde von Frauen aus Malaysia gestaltet
und steht unter dem Thema: „Steht auf für Ge-
rechtigkeit“
Auch wir in Pfaffenhofen und Weiler wollen
mitfeiern und treffen uns dazu um 19.30 Uhr im
jeweiligen Gemeindehaus.
Lassen Sie sich herzlich einladen.

Samstag, 18. Februar
20.00 Uhr Taizé-Gebet in der Kirche
Sonntag, 19. Februar
9.30 Uhr Gottesdienst

Lieder: 664 1-5 Früh am Morgen
Jesus gehet/Psalm 36 (719)/279
1,2,8 Jauchzt alle Lande Gott zu
Ehren/193 1-3 Erhalt uns Herr bei
deinem Wort/593 1-3; Die Sach
ist dein Herr Jesu Christ, Schrift-
lesung: Jesaja 55, 8-13

10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-
haus

Montag, 20. Februar
kein Frauenkreis – Ferien
Dienstag, 21. Februar
14.00 – Sprechstunde von Pfarrer Wend-
17.00 Uhr nagel im Pfarrhaus Pfaffenhofen
20.00 Uhr Freundeskreis für Suchtkranken-

hilfe Oberes Zabergäu
Mittwoch, 22. Febuar
9.30 Uhr Frauenfrühstück

20.00 Uhr Offener Hauskreis (Infos bei 
R. Heinz oder G. Röck)

Sonntag, 26. Februar
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

nach der Form der Deutschen
Messe

10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-
haus

Sonntag, 19. Februar
09:30 Uhr Versammlung
Mittwoch, 22. Februar
16:30 Uhr Bibelstunde

Evangelische Kirche Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
E-Mail: Pfarramt.Weiler_Zaber@elk-wue.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/weiler

Freie Missionsgem. e.V. Weiler
Trollinger Weg 4
H. Bocher, Telefon (0711) 7970431
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Herzliche Einladung „Einen Perspektiven-
wechsel“ auf Zeit zu wagen – 7 Wochen mit
Hartz IV 
„7 Wochen mit Hartz IV“ ist ein Versuch eine an-
dere Lebenswirklichkeit in Deutschland – sicher
nur ausschnitthaft – kennenzulernen. Zu dieser
Aktion lädt die Diakonische Bezirksstelle Bra-
ckenheim dieses Jahr ab Aschermittwoch, dem
22.02.2012, ein. Es ist der Versuch, mit dem
Hartz IV-Budget für Lebensmittel versuchen, zu-
recht zu kommen. Der Blick auf das, was wir
haben und der Blick auf den armen Nächsten
kann dadurch neue Impulse bekommen. Wenn
Sie Interesse haben, rufen Sie uns an (Tel.
07135/98840), schicken Sie uns eine E-Mail
über unser Kontaktformular www.diakonie-bra-
ckenheim.de. Wir senden Ihnen den Flyer mit
dem Anmeldeabschnitt zu. Sie erhalten dann
wöchentlich per E-Mail/Post einen Fastenbrief.
Wir freuen uns, wenn Sie mitmachen und den
Perspektivenwechsel wagen.
Aktuell suchen wir für eine Frau einen Einbau-
herd mit Ceranfeld, für eine Familie einen
Trockner und für ein Ehepaar ein Schlafzimmer.
Bzgl. der elektrischen Geräte bitten wir um Ver-
ständnis, dass wir wegen des Stromverbrauchs
und wegen der häufigen Erfahrung, dass ältere
Geräte den Umzug nicht überstehen, nur Geräte
vermitteln, die bis zu 5 Jahre alt sind. 

Matthias Rose, Diakon

Kommunikation ist mehr als Reden
Sonntag, 19. Februar
9.30 Uhr Biblischer Vortrag: Gedankenaus-

tausch – in der Familie und mit
Gott.

10.05 Uhr Bibelbetrachtung mit Zuhörerbe-
teiligung anhand des Wacht-
turm-Artikels Sie ließen sich von
Gottes Geist leiten – in alter Zeit
(Jesaja 48:16). 

Donnerstag, 23. Februar
19.00 Uhr Versammlungsbibelstudium an-

hand des Buches Legt gründlich
Zeugnis ab für Gottes Königreich
Teil 6: „Lass uns zurückkehren und
die Brüder besuchen“, Kapitel 17:
Er argumentierte „anhand der
Schriften“.

19.30 Uhr Theokratische Predigtdienstschu-
le: • Bibelleseprogramm für diese
Woche: Jesaja 58 bis 62. Lesen Sie
die Bibel online auf http://watch-
tower.org/x/bibel/. • Was hat un-
sere Hingabe mit Liebe und Glau-
ben zu tun? • Wie denkt Gott über
Trennung? 

20.00 Uhr Dienstzusammenkunft: Anspra-
chen und Tischgespräche zum Ge-
brauch der Bibel.

Auswärtige kirchl. Nachrichten

Diakonische Bezirksstelle 
Brackenheim

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12
www.jehovaszeugen.de

Telefonseelsorge Heilbronn
(08 00) 1 11 01 11

Jeden Tag und im Notfall auch nachts
für Sie zu sprechen.

Ausflug der Kükengruppe 
zur Schreinerei Giebler
Am Freitag, dem 27.01.2012, war die Küken-
gruppe der Kita Heigelinsmühle zu Besuch bei
der Schreinerei Giebler in Güglingen. Charlie
„der alte Schreinerei Zauberer“ führte uns durch
die Werkstatt. Hier durften wir den Schreinern
bei ihrer Arbeit über die Schulter schauen.
Große Sägen konnten wir bestaunen, alte Hobel
haben wir gefunden und einen echten Gabel-
stapler gab es auch. Als Andenken an unseren
Besuch bekam jedes Kind ein Stück Holz ge-
schenkt. Nochmals ein herzliches Danke an Frau
Giebler, die uns den Beruf des Schreiners auf
kindgerechte Art und Weise näher brachte.

Pack die LemonBird-Tasche ein …
Dienstag, 12.45 Uhr, im Zabergäu-Gymnasium
Brackenheim: Die 6 Schülerinnen und 6 Schüler
des Wirtschaftskurses „LemonBird – fly to your
own ideas“ treffen sich zur wöchentlichen Sit-
zung und diskutieren die Punkte, die die Vor-
standsvorsitzende Ellen Fritzenschaft auf der
Tagesordnung stehen hat. 

Die Zeit drängt, denn bereits Anfang März wol-
len sie ihr Produkt, eine individuell gestaltbare
Tragetasche, in den Verkauf bringen. Zwei Pro-
totypen werden kritisch untersucht und heiß
diskutiert: Welche Farbkombinationen können
angeboten werden? Wie breit sollen die Trage-
riemen, die momentan noch zu schmal sind,
werden? Die Folie, mit der die kleinere Tasche
bespannt ist – und abgesteppt 6 Bildern oder
Postkarten als Wechselrahmen dient -, ist zu
dünn und glänzend. Reichen das Budget und die
Hoffnung auf einen erfolgreichen Verkauf, um
die bessere Folie, mit der die große Tasche aus-
gestattet ist, nachzukaufen?
Die 12 Jungunternehmer leiten in diesem Jahr
eine von 158 Schülerfirmen in Baden-Würt-
temberg als Teil des Programms JUNIOR des In-
stituts der deutschen Wirtschaft Köln. Ihre Ta-
schen konnten sie bereits auf der Juniormesse
in Sindelfingen, wo insgesamt 28 baden-würt-
tembergische „Konkurrenten“ ihren Stand hat-
ten, vorstellen. Und sie haben gelernt, wie viel
es zu bedenken und zu organisieren gibt, bevor
man ein Produkt auf den Markt bringt. Doch sie
haben Helfer: Unterstützung beim Design leis-
tet die Zabergäuer Künstlerin Sabine Wahl, die
Näharbeit hat die Schneiderei Silvia Daub in

Kindertagesstätte
“Heigelinsmühle”

SCHULE UND
BILDUNG

Zabergäu-Gymnasium Brackenheim



Katharina Zürn (Trp) 20 Punkte – 2. Preis/
Lena Bonn (Trp) 22 Punkte - 1. Preis/Fabio
Rodrigues (Flgh) 23 Punkte - 1. Preis m.
W./Paul Postoronka (Trp) 24 Punkte - 1. Preis
m. W./Julian Aßmann (Trp) 16 Punkte - 3.
Preis/Luca Rodrigues (Trp) 18 Punkte – 2.
Preis/Julian Fritzsch (Git) 23 Punkte – 1. Preis
m. W./Jule Hölzgen (Sopran) mit Begleiterin
Jenny Vu 16 Punkte – 3. Preis/Natalie Henni-
ge (Hr) 20 Punkte - 2. Preis/Benjamin Steiner
(Hr) 15 Punkte – 3. Preis/Chiara Schepke (Hr)
18 Punkte – 2. Preis/Nicole Rebhuhn, Ines Au
(Klv-vierhändig) 15 Punkte – 3. Preis/
Sue-Inken und Dominic Huang (Duo Vl-Klv) 24
Punkte – 1. Preis m. W./Felix Henger, Alexan-
der Füllemann, Yannick Schanz (Perc-Ens) 23
Punkte – 1. Preis m. W.
Fabio, Paul, Julian, Felix, Alexander, Yannick,
Sue-Inken und Dominic dürfen sich vom 21. bis
25. März in Schwäbisch Gmünd mit den besten
Teilnehmern aus Baden-Württemberg messen.
Wir gratulieren allen Teilnehmern, Lehrern und
Eltern zu diesen hervorragenden Leistungen!
Musizierstunde 16.02. „Preisträgerkonzert“
Am Donnerstag, dem 16.02., findet um 18 Uhr
im Rahmen unserer Musizierstunde im Orches-
tersaal das Preisträgerkonzert unserer Teilneh-
mer des Regionalwettbewerbes „Jugend mu-
siziert“ statt. Seien Sie herzlich eingeladen. Der
Eintritt ist wie immer frei.
Büro geschlossen
In der Ferienwoche 20. – 24. Februar bleibt
unser Sekretariat geschlossen.
Kontakt
Musikschule Lauffen und Umgebung e. V., Süd-
straße 25, 74348 Lauffen am Neckar; Telefon:
07133/4894; Fax: 07133/5664; Mail: info@
lauffen-musikschule.de; Internet: www.lauf-
fen-musikschule.de

Übergänge erleichtern durch persönliche 
Anmeldung
An der Christian-Schmidt-Schule Neckarsulm
gibt es ab dem kommenden Schuljahr neben
dem bisherigen Schwerpunkt „Technik und Ma-
nagement“ das neue Profil „Umwelttechnik“.
Nicht nur beim Angebot sondern auch bei der
Anmeldung werden die Möglichkeiten erweitert.
Um erste persönliche Kontakte zu knüpfen, die
Hemmschwelle herunterzusetzen und den
Übergang ins berufliche Schulwesen zu erleich-
tern, bietet die CSS drei Alternativen:
• Zusendung der Anmeldung per Post. 
• Abgabe der Anmeldung jederzeit persönlich

im Sekretariat. 
• Am Donnerstag, 16.02., von 16.00 – 20.00 Uhr

und Freitag, 17.02., von 14.00 – 18.00 Uhr
nehmen Lehrer des TG’s die persönlichen An-
meldungen im Raum A110 entgegen. Damit
haben Bewerber und Eltern die Möglichkeit
einer persönlichen Beratung! 

Christian-Schmidt-Schule 
Neckarsulm

Gerhard Stuber aus 
Pfaffenhofen ein Sechziger

Letzten Mittwoch konn-
te Gerhard Stuber in
Pfaffenhofen bei guter
Gesundheit seinen 60.
Geburtstag im Kreis sei-
ner Familie feiern.
Gerhard Stuber ist ein
Mann des Ehrenamts.
Seit 1971 dient er in
der Feuerwehr Pfaffen-
hofen. Schon früh
(1978) übernahm er

das Amt des Schriftführers, welches er bis zur
Wahl 1996 zum Kommandanten der Gesamt-
wehr bekleidete. Zehn Jahre hat er seine Kame-
raden mit Umsicht geführt. In der Zeit seiner
Kommandantenschaft waren enorme Verände-
rungen in der Wehr zu verzeichnen. Gleich zu
Beginn stand der Um- und Erweiterungsbau des
Feuerwehrmagazins an. Zum ersten Mal in der
Geschichte der Feuerwehr standen seit 1999
nicht nur technische Räumlichkeiten, sondern
auch ein Schulungsraum zur Verfügung. Dieser
Schulungsraum war eine der Vorraussetzungen,
dass eine Jugendfeuerwehr gegründet werden
konnte, was im Jahr 2000 auch gelang. Schon
ein Jahr später konnte die Wehr ihr erstes Tank-
löschfahrzeug in Empfang nehmen. 2006 gab
Kommandant Stuber das Zepter in jüngere
Hände, war aber sofort bereit, kurzfristig als
stellvertretender Kommandant einzuspringen.
Für diese immensen Leistungen in der Feuer-
wehr wurde ihm letztes Jahr das Ehrenab-
zeichen in Gold vom Kreisfeuerwehrverbands-
vorsitzenden und heutigem Innenminister,
Reinhold Gall, verliehen.
Weitere Verantwortung in der Gemeinde über-
nahm Gerhard Stuber ab 1999 auch im Gemein-
derat und ist seit 2004 2. stellv. Bürgermeister.
Für seine ehrenamtlichen Tätigkeiten in der Ge-
meinde erhielt er bereits die Ehrenmedaille der
Gemeinde Pfaffenhofen in Bronze und Silber. 
Ein weiteres Betätigungsfeld seines ehrenamt-
lichen Tuns ist im kirchlichen Bereich. Schon
1963 trat Gerhard Stuber in den Posaunenchor
ein. Seit 1979 steht er diesem Chor vor. Das Amt
des Kirchengemeinderats begeleitet Gerhard
Stuber seit 1983.
Die Redaktion der RMZ gratuliert herzlich zum
Geburtstag und wünscht dem Jubilar für die 
Zukunft alles Gute.

Hausbrand am 8.2.2012 in
Frauenzimmern
Allen Mitmenschen, die diesen bedauerlichen
nächtlichen Hausbrand mit allen Besonderhei-
ten der Brandstelle gesehen haben, ist bewusst
geworden, welchen Herausforderungen die
Lösch- und Hilfskräfte bei diesen „arktischen“
Temperaturen ausgesetzt waren! 
Die beteiligten Feuerwehren (Güglingen, Bra-
ckenheim, Lauffen, Heilbronn) haben ihr Kön-
nen unter härtesten Bedingungen unter Beweis
gestellt. Durch rasches Eingreifen, eine gute
und richtige Ausrüstung sowie den Einsatz von
Drehleitern konnten die Floriansjünger ein Aus-
breiten des Brandes auf dem eng verbauten Ge-

PERSÖNLICHES
Kleingartach übernommen. Aktionäre und
Sponsoren mussten gewonnen werden, z. B. die
örtliche Volksbank oder die WG Cleebronn-
Güglingen, und man hofft auf 1 bis 2 weitere
Sponsoren für einen größeren finanziellen
Spielraum. Ständige Ansprechpartnerin ist Leh-
rerin Anke Hertner, die den Kurs leitet.
Die jungen Leute sind motiviert und rechnen
sich gute Verkaufschancen aus, denn ihre Ta-
schen sind stabil, vielseitig verwendbar – und
durch die aufgenähten „Wechselrahmen’ pas-
sen sie sich völlig individuell jeder Laune, jeder
Jahreszeit und jedem Geschmack an. Gönnt
euch die Tasche – und fly to your own ideas!

Das Sommersemester beginnt am 
27. Februar! 
Hinweis: Der Kurs Wirbelsäulengymnastik
30223.oz für Frauen und Männer in Leonbronn,
beginnend am Donnerstag, 1. März, ist bereits voll.
Der Kurs Bodyforming 30251.oz mit Frau Kei-
cher beginnt nicht am Faschingsdienstag son-
dern erst am 28. Februar. 
Alle Kurse und Einzelveranstaltungen finden Sie
im neuen Programmheft oder im Internet.
Viel Spaß bei der Auswahl. Ihr Anmeldungen
sind wie immer willkommen.
Vorankündigung:
2012 ist für die VHS-Unterland ein besonderes
Jahr, denn Ihre Volkshochschule wird 20 Jahre
alt! Aus diesem Anlass bieten wir eine Reihe von
Jubiläumsveranstaltungen an. Hier der Beitrag
aus dem Oberen Zabergäu:
Farb – Töne – Ton – Farben
Das Vokalensemble „Hearts Vier“ trifft die
Farb-Künstlerin Barbara Knust
Das A-cappella-Ensemble Hearts Vier aus Vai-
hingen/Enz kommt mit einem wahrhaft bunten
Programm ins Zabergäu.
Im ersten Programmteil führt Barbara Knust mit
eigens dafür geschaffenen Bildern ein in die
Welt der Farben und deren Qualitäten, und setzt
sie in Beziehung zu Erfahrungen im menschli-
chen Lebenskreis. Die Sänger von Hearts Vier
versuchen, diese Qualitäten mit ausgewählten
Stücken „hörbar“ zu machen.
Nach der Pause singen Hearts Vier (Andrea
Löhnert-Bärlin, Sopran, Valerie Görsch, Alt, Vol-
ker Nissen, Tenor und Traugott Frasch, Bass) ein
buntes Programm, das vom altenglischen Ma-
drigal über Jazz-Standards bis zu Songs der
Wise Guys und der Beatles reicht.
Freuen Sie sich auf einen genussvollen, farben-
frohen, musikalischen Abend!
Anmeldenummer 20000.oz
Freitag, 16.03.2012, 19:30 Uhr
Pfaffenhofen, Rathaus, Sitzungssaal
EUR 10,00 Jubiläumsangebot
Gemeinsam mit der Gemeinde Pfaffenhofen 

Ausgezeichnete Ergebnisse bei 
„Jugend musiziert“ 
Am Wochenende konnten all unsere Schüler mit
Preisen vom Regionalwettbewerb in Heilbronn
zurückkehren: 

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857
E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de
Internet: www.vhs-unterland.de

Musikschule Lauffen/Neckar
und Umgebung e. V.
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bäudekomplex verhindern – wenn es auch am
Brandhaus selbst nichts mehr zu retten gab und
dieses zu Schutt und Asche wurde.
Ein Glück, dass die Bewohner dem Brand recht-
zeitig entkommen konnten, wenn auch nur mit
dem Nötigsten auf dem Leibe und keine ge-
sundheitlichen Schäden davongetragen haben.
Was wäre gewesen, wenn das Feuer erst um
Mitternacht ausgebrochen wäre? Nicht auszu-
denken! 
Deshalb: Ein Dank an alle im Einsatz gewesenen
Feuerwehren und Feuerwehrleute für das ra-
sche und beherzte Eingreifen! 
Ein Ernstfall unter solchen Bedingungen ist
doch etwas anderes als eine simulierte Haupt-
übung in einer lauen Sommernacht, die natür-
lich zur Ausbildung von Feuerwehrleuten ge-
hört, was hier einem einmal besonders vor
Augen geführt wurde.
Aber auch allen anderen Hilfskräften (THW,
Rotes Kreuz) und sonstigen freiwilligen Helfern
ein herzliches Dankeschön! Alle haben zusam-
men gewirkt und geholfen. Heiße Getränke und
belegte Brötchen wurden den Einsatzkräften
gereicht, Aufwärmstellen usw. geschaffen. 
Stellvertretend für alle Helferinnen und Helfer
sei die Hauptamtsleiterin der Stadt Güglingen,
Frau Doris Schuh namentlich erwähnt. Sie hat
alles Nötige – in der Brandnacht angefangen –
für die plötzlich Obdachlosen veranlasst!
Die betroffene Familie Kurt Retz dankt auf die-
sem Wege für die Hilfeleistung von Behörden,
Organisationen und auch allen Nichtgenannten
für die erhaltenen Spenden. 
Die Hilfsbereitschaft der Stadt und seiner Ein-
wohner war und ist weiterhin groß – wirklich
vorbildlich! O. R.

Das neue Bürgerportal der
„Heilbronner Stimme“
Das Medienunternehmen Heilbronner Stimme
bietet mit dem kostenlosen Mit-Mach-Portal
www.meine.stimme.de allen organisierten
nicht kommerziellen Gruppierungen wie Verei-
nen, Schulen und Verbänden die Möglichkeit,
sich im Internet zu präsentieren. 
Mit einem Profil, Fotos, Artikeln und Terminen
können sie sich den Usern aus der Region vor-
stellen. Auszüge aus dem Portal werden auf den
sogenannten Vereinsseiten in der Heilbronner
Stimme veröffentlicht. Das Mitmachen fordert
lediglich eine Online-Registrierung. 
Fragen zu Meine.Stimme beantwortet Ihnen
Katja Bernecker. Telefon 07131/615-554 oder
per E-Mail an meine.stimme@stimme.de 

WFG Heilbronn
Forderungsmanagement erfolgreich gestalten
Unternehmer-Seminar im Rahmen des WFG
Berater-Forums 
Wie kann man als mittelständischer Unterneh-
mer Forderungsmanagement erfolgreich ge-
stalten? Hierzu veranstaltet die Wirtschaftsför-
derung Raum Heilbronn gemeinsam mit der
Anwaltskanzlei Zecher am Donnerstag, 23. Feb-
ruar 2012, 17:00 bis 19:00 Uhr ein Unterneh-
mer-Seminar.

HEIMISCHE
WIRTSCHAFT
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Die kostenlose Veranstaltung findet in den Räu-
men der Anwaltskanzlei Zecher, König-
Wilhelm-Straße 56, 74360 Ilsfeld statt.
In diesem Seminar gibt Dr. Michael Zecher Tipps
und Hinweise, wie Unternehmer ihre Forderun-
gen besser realisieren können.
Häufig sehen sich mittelständische Unterneh-
men vor folgende Probleme gestellt:
• Zahlungseingänge nach 90 Tagen oder später
• Kunden zahlen trotz mehrfacher Mahnung

nicht 
• Zahlungsverschleppung von finanzschwa-

chen Kunden
Eine effektive und schnelle Forderungsbeitrei-
bung ist daher in der heutigen Zeit für jeden Ge-
werbetreibenden wichtiger denn je. Die Insol-
venzen nehmen immer mehr zu und die
Zahlungsmoral lässt zu wünschen übrig.
Weitere Informationen sowie ein Anmeldefor-
mular unter: www.wfgheilbronn.de/Veranstal-
tungen. 
Berater-Forum der WFG Raum Heilbronn 
Das WFG Berater-Forum vereint Kompetenzen
aus den Bereichen Recht/Notariat, Steuern,
Nachfolge und Unternehmensführung. In regel-
mäßig stattfindenden Seminaren informieren
unsere Mitglieder über Aktuelles aus diesen
Themenfeldern. 

257 Blutspender in Güglingen
Im Schnitt der letzten Jahre lag die Beteiligung
beim diesjährigen Blutspendetermin am 13.
Februar in Güglingen. Vom TSV Güglingen orga-
nisiert und personell bestückt, konnte zusam-
men mit dem DRK-Ortsverein Brackenheim und
dem Blutspendedienst Baden-Württemberg/
Hessen dazu beigetragen werden, dass die Blut-
konserven in der Faschingszeit nicht ausgehen.
Ins TSV-Vereinszentrum kamen dieses Mal 267
Spendenwillige. Zehn davon mussten wegen
gesundheitlicher Einschränkungen zurückge-
stellt werden, sodass am Ende des Tages 257
Blutkonserven zum Transport nach Mannheim
mitgenommen werden konnten.
Erfreulich war auch die Zahl der Erstspender. 
18 Menschen haben sich zum ersten Mal zum
Termin in Güglingen eingefunden.
Insgesamt lief die Aktion im TSV-Vereinszen-
trum beim Stadion „An der Weinsteige“ zügig
ab. Relativ kurz konnten die Zeiten zwischen
Anmeldung und Blutspende gehalten werden.
Lange Staus waren somit ein Fremdwort.
Der TSV Güglingen und der DRK-Ortsverein Bra-
ckenheim möchten sich bei allen Blutspendern

VEREINE, PARTEIEN,
ORGANISATIONEN

Vorgezogener Redaktionsschluss
In der kommenden Woche (KW 8) wird der
Redaktionsschluss für die RMZ am Diens-
tag, 21. Februar, auf 12:00 Uhr vorverlegt.
Nach diesem Termin können keine Texte
mehr in das Redaktionssystem eingepflegt
werden.
Um Kenntnisnahme und Beachtung wird 
gebeten.

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

und den ehrenamtlich tätigen Kräften herzlich
für ihre Bereitschaft zum Spenden und Helfen
bedanken. Mittlerweile war dies der 13. Einsatz
in Zusammenarbeit mit dem Blutspendedienst
des DRK – und keinesfalls eine unglückliche
Zahl … -rob-
Kinderfasching
Am Dienstag, 21. Februar, sind wieder alle klei-
nen (und größeren) Narren zum Kinderfasching
ins TSV-Vereinszentrum beim Stadion „An der
Weinsteige“ in Güglingen eingeladen.
Ab 13:30 Uhr kann herumgetollt werden. TSV-
Animateure bieten unterhaltsame Spielchen an.
Am Ende steht wieder die Kostüm-Prämierung.
Zum TSV-Kinderfasching wird herzlich eingela-
den. 

Jugend
TSV Nordheim – TSV Jungen U 18 II 3:6
Wieder einmal eine überzeugende Vorstellung
unserer Mannschaft. Gegen die spielstarken
Nordheimer konnte man sich ungefährdet
durchsetzen. Noch steht man unter Wert in der
Tabelle auf Platz 5. Es fehlen lediglich zwei
Punkte zum Tabellendritten. Es gewannen im
Doppel Grasmik/Windolph, im Einzel Schmie-
der, Hermann (2), Windolph, Grasmik.
SV Sülzbach – TSV Jungen U 18 I 0:6
Dem Gegner mal wieder nicht den Hauch einer
Chance gelassen. Ungeschlagen im neunten
Spiel – das ist rekordverdächtig. Es siegten im
Doppel Kulbarts,And./Pfanzler, Zipperlein/Kul-
barts,Sim., im Einzel Zipperlein, Kulbarts,And.,
Kulbarts,Sim., Pfanzler.
Herren
VfL Brackenheim VI – TSV Güglingen II 9:6
Ein wahrlich spannendes Match lieferte sich
unsere zweite Mannschaft mit den bis dahin Ta-
bellenletzten aus Brackenheim. Bis kurz vor
dem Ende war es ein Kopf-an-Kopf-Rennen bis
unserem Team dann doch noch die Puste aus-
ging. Schade. Die Partie hätte durchaus auch
gewonnen werden können. Es punkteten im
Doppel Pfeil/Zipperlein, im Einzel Pfanzler, Kul-
barts,Andreas, Kulbarts,Alex, Eren und Pfeil. 
Pokal
TSV Güglingen – TTC Gochsen II 4:2
Wirklich Eng ging es gegen die weit angereisten
Gäste aus Gochsen her. Die ersten vier Spiele
gestalteten sich ausgeglichen bis dann unsere
Jungs mit zwei aufeinander folgenden Siegen
den Sack zumachen konnten. Jetzt geht es in
die Endrunde im Pokal. Wir dürfen gespannt
sein. Es gewannen im Doppel Harrer/Daub. Im
Einzel Harrer, Daub und Frank. (AL) 

Sportgeschehen im TSV
Freitag, 17. Februar
19:00 Uhr Tischtennis – Aktive
TSV Herren II – Spfr Neckarwestheim II
20:00 Uhr Tischtennis – Aktive
TSV Herren I – TSV Stetten
Samstag, 18. Februar
14:00 Uhr Tischtennis – Jugend
TSV Jungen U 12 – TSV Untereisesheim
Sonntag, 19. Februar
9:00 Uhr Tischtennis – Aktive
TSV Nordheim – TSV Herren I
Dienstag, 21. Februar
13:30 Uhr Kinderfasching
im TSV-Vereinszentrum

Abteilung Tischtennis

Auf einen Blick



6. Bericht der Kassenprüfer
7. Bericht der Abteilungsleiter/-innen
8. Entlastungen
9. Satzungsänderung

10. Wahlen
11. Anträge/Verschiedenes
12. Ehrungen
Kurzfristige Änderungen vorbehalten. Anträge
und Wünsche zur Tagesordnung können bis zum
26.02.2012 in schriftlicher Form an den 1. Vor-
sitzenden Christian Croissant, Schulstraße 6,
74363 Eibensbach gestellt werden.
Turnusgemäß stehen in diesem Jahr wieder
wichtige Entscheidungen beim GSV Eibensbach
an. So stehen zur Wahl die Positionen des/der
Schriftführer/-n und die der/des 1. Vorsitzen-
den. Des Weiteren wollen wir unsere Satzung
auf der Grundlage aktueller Gesetzesvorgaben
anpassen. Auf eine rege Teilnahme freut sich die
Vorstandschaft. 

Turniersieg!
Am Freitag trat die AH-Mannschaft des GSV Ei-
bensbach beim Hallenturnier in Güglingen an.
Nachdem man das Auftaktspiel verloren hatte,
konnten wir uns steigern und die Gruppenphase
als Erster beenden. Das heiß umkämpfte Halb-
finale gegen Güglingen konnten wir ebenfals
mit 4:0 für uns entscheiden. Elsenz hatte sich im
Verlauf des Turniers sehr gesteigert, und stand
somit als Finalgegner fest. Mit einer soliden
Leistung (4:1), war es uns vergönnt den Tag als
Turniersieger zu beenden. Anschließend wurde
mit allen Mitstreitern ordentlich gefeiert.
Danke an alle Spieler und mitgereisten Fans!

o. l.: Thomas Harzer, Jörg Holzwarth, Jochen Hä-
berer; u. l.: Jörg Lehmann, Uwe Seitz, Dudel
Moosherr, Juan Garcia

Erfolgreicher Abschluss der Winterrunde
Pünktlich zum Start der Winterrunden 2011/
2012 konnten wir unseren neuen Stand erst-
mals für Wettkämpfe nutzen. Nach der langen
Zeit des Werkens konnte man sich nun wieder
dem Schießsport widmen, und freudig die ers-
ten Mannschaften als Gäste im neuen „Wohn-
zimmer“ begrüßen. Mit viel Schwung ging es in
die neue Runde. Natürlich wollten unsere
Schützen von Anfang an klarstellen wer hier zu
Hause ist. Und so können wir uns auch dieses
Jahr über eine erfolgreiche Saison mit zwei
Meistertitel freuen. 
Am Sonntag, dem 15.01.2012, bestritt unsere 
1. Luftgewehrmannschaft ihren letzten Wett-
kampf der Bezirksoberliga Saison 2011/2012 in
Walheim. Unsere Schützen erzielten in den vor-
herigen Wettkämpfen immer wieder gute Leis-
tungen, und zeigten das, wenn es darauf ankam,
sie diese noch steigern konnten. So erarbeiteten

AH-Fußball

Sportschützenverein
Güglingen

sich unsere Mannschaft die Tabellenführung.
Zum Abschluss sah der Wettkampfplan die Be-
gegnung gegen den SV Möglingen vor. Dieser
war, zusammen mit Güglingen und Leingarten,
punktgleich an der Spitze. Wer diesen entschei-
denden letzen Wettkampf gewinnt, wird Meis-
ter. So war die Aufregung vor der Begegnung
bei jedem spürbar. Obwohl sich unsere Schüt-
zen locker und konzentriert gaben, war ihnen
die Anspannung deutlich anzusehen.
Nachdem aber die ersten Serien geschossen
waren, wurde schnell klar, dass die drei benö-
tigten Einzelpunkte für den Sieg leichter zu er-
reichen waren, als vorher erwartet. Marlon
Fried auf Position Eins hatte mit seinem Gegner,
der einen absolut schlechten Tag erwischt
hatte, ebenso keine Probleme wie Mario Volland
auf Position Vier. Ähnlich sah es auf der dritten
Position mit Jan-Arvid Spädtke aus. Hier konnte
seine Gegnerin zu anfangs zwar mithalten, als
Jan-Arvid aber nochmals eine Schippe drau-
flegte, war auch diese Paarung entschieden. Ein
wenig anders sah es bei Stefanie Barth auf der
zweiten Position aus. Ihr Gegner ließ sich nicht
verunsichern, blieb immer konzentriert, und er-
kämpfte sich am Ende einen knappen Vor-
sprung. So musste sich Stefanie mit nur einem
Ring Unterschied geschlagen geben. Auf Posi-
tion Fünf war Milanka Fried am Start, sie musste
ihrer Gegnerin in der ersten Serie zwei Ringe
Vorsprung überlassen, die sie ihr, trotz langem
Kampf, nicht mehr abnehmen konnte. So hieß
das Ergebnis am Ende 3:2 für Güglingen. Der
erste direkte Konkurrent war somit ausgeschal-
tet. Jetzt musste man noch auf das Endergebnis
aus Leingarten warten. Dann die erlösende
Nachricht: Leingarten gewann zwar ebenfalls
mit Drei Punkten, war somit Punktegleich mit
Güglingen, aber, da Güglingen zu Beginn der Li-
garunde, Leingarten schlagen konnte, hatten
die Güglinger Schützen im direkten Vergleich
die Nase vorn. So geht der Meistertitel in der
Bezirksoberliga 2012 nun schon zum dritten
Mal nach Güglingen!

Schützen von links nach rechts: Marlon Fried,
Jan-Arvid Spädtke, Milanka Fried, Stefanie
Barth, Mario Volland. Es fehlen: Thomas Jesser
und Alexander Fehrle.
Im März geht es nun in die Relegationswett-
kämpfe zum Aufstieg in die Landesliga. Dort
heißt es dann nochmals alle Daumen drücken.
Mit etwas besseren Vorzeichen gingen unsere
Luftpistolenschützen in ihren letzten Wett-
kampf der Kreisoberliga.
Am 29.01.2012 empfing man die SGi Neckar-
sulm. Mit guten Leistungen, taktischem Ge-
schick beim Einsetzen der Schützen und ein
wenig Glück, konnte man den letzten Wett-

Kinderfasching
HELAU! Endlich ist es wieder so weit: 
Am Sonntag, 19. Februar 2012, steigt unsere
Kinderfaschings-Fete.
Ab 14.11 Uhr können die kleinen Narren die
Riedfurthalle stürmen und viel Spaß haben.
Wir freuen uns auf euch. SVF Kinderturnen

Abt. Tischtennis
TSG Heilbronn V – SVF-Jungen I 6:4
Dem Tabellenführer aus Sontheim konnte man
mehr als gut Paroli bieten und war nahe dran,
einen Punkt mit nach Hause zu nehmen. Leider
reichte es nur zu den Punkten durch
Sebastian/Thorsten im Doppel, sowie Sebastian
2x und Louis 1x in den Einzeln.
SVF-Jungen II – Spfr. Neckarwesth. II 5:5
Nach guter Leistung des gesamten Teams konn-
te man ein verdientes Unentschieden erringen.
Das Remis sicherten Danny/Aron im Doppel,
sowie Kevin, André, Danny und Aron je 1x in den
Einzeln.
SC Ilsfeld III – SVF-Herren II 9:4
Eine erwartete Niederlage musste man in Ilsfeld
einstecken. Die Punkte für unsere Farben holten
J.-M. Walger/Kiesel und J. Walger/Zipperle im
Doppel, sowie die starken Joker A. Mann und 
P. Mayer.
SVF-Herren III – TGV Eintracht Abstatt IV 9:2
Obwohl nicht in Bestbesetzung angetreten kam
man zu einem mehr als deutlichen Sieg. Den Er-
folg feierten Jennert/Mayer und Mann/Eiselin
im Doppel, sowie L. Staiger und S. Jennert je 2x,
A. Mann, P. Mayer und D. Blum je 1x in den Ein-
zeln.
SVF-Herren IV – TSV Massenbach III 3:9
Mit demselben Resultat wie schon in der Hin-
runde musste man sich den sehr starken Gästen
geschlagen geben. Zu Punkten kamen dennoch
Knorr/Grün im Doppel, sowie M. Knorr und 
B. Combé je 1x in den Einzeln.
Vorschau:
Freitag, 17.02., 18:30 Uhr: TSV Untereisesheim
– SVF-Jungen I
Samstag, 18.02., 13:15 Uhr: SVF-Jungen I –
Friedrichshaller SV; 14:00 Uhr: TSV Nordheim –
SVF-Jungen II; 17:00 Uhr: VfL Brackenheim V –
SVF-Herren II; 17:00 Uhr: SV Haberschlacht –
SVF-Herren IV; 17:30 Uhr: SVF-Herren I – TV
Lauffen; 18:30 Uhr: TSG 1845 Heilbronn VII –
SVF-Herren III

Jahreshauptversammlung des GSV Eibens-
bach am 09.03.2012
Die Vorstandschaft des GSV Eibensbach lädt alle
Mitglieder und Freunde des Gesang- und Sport-
verein Eibensbach e. V. recht herzlich zu der
diesjährigen Jahreshauptversammlung in die
eigenen Vereinsräume in Eibensbach ein. Die
Versammlung beginnt am Freitag, 09.03.2012
um 20:00 Uhr. 
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht der Schriftführerin
5. Bericht der Kassiererin

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.sv-frauenzimmern.de

GSV Eibensbach 1882 e. V.
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kampf nun als alleiniger Tabellenführer ein
wenig ruhiger angehen lassen. Man hätte sich
sogar eine Niederlage leisten können und wäre
trotzdem noch vorn. Lediglich ein Einzelpunkt,
und der Meistertitel wäre sicher.
Nur — verlieren wollten unsere Pistoleros nun
ganz bestimmt nicht. Und das machten sie dem
Gegner aus Neckarsulm von Anfang an klar.
Man ließ sie niemals richtig in Tritt kommen
und erzwang einen souveränen 5:0-Sieg. So
konnten sich auch die Pistolenschützen über
ihren ersten Meistertitel in der Kreisoberliga
freuen.
Ob’s für unser Pistolenteam direkt in die Be-
zirksliga geht oder noch die Hürde Relegation
genommen werden muss, ist noch nicht ganz
raus. Wir drücken die Daumen.

Schützen von links nach Rechts: Harald Rein-
hard, Timo Kenngott, Daniel Keller, Philipp
Heinz, Udo Sommer. Es fehlt: Wolfgang Harr 

AF
Rundenwettkämpfe
Mit 8 knappen Ringen Unterschied konnte un-
sere 1. Sportpistolenmannschaft ihren Wett-
kampf gewinnen.
SV Lauffen 771 Ringe – SSV Güglingen 779
Ringe
Einzelergebnisse: Wolfgang Harr 262, Daniel
Keller 260, Harald Reinhard 257, Udo Sommer
256, Wolfgang Balz 246. JW

Winterfeier beim TSV Pfaffenhofen
Abwechslungsreiches Programm und ein
lustiger Schwank 
Bitter kalt ist’s draußen und drinnen, im war-
men Saal der Wilhelm-Widmaier-Halle, wird
bei einem „Badetag“ das neue Pfaffenhofener
Freibad vorgestellt: Der Gag ist den Akteuren
der Theatertruppe des TSV Pfaffenhofen gelun-
gen. Die Besucher der Winterfeier waren be-
geistert. Nicht nur von dem lustigen Schwank
aus der Feder von TSV-Vorstand Jürgen Schaber.
Das kurzweilige Programm, das die Vereinsfüh-
rung und fleißige Helfer zusammengestellt hat-
ten, machte Spaß. Schade nur, dass viele Stühle
im Saal leer geblieben sind. Kein Wunder, dass
Fußballabteilungsleiter Joachim Kunkel, der
den Abend moderierte, enttäuscht war. 

Schwungvoll gleich der Auftakt: Die Cran Berries,
eine Tanzgruppe des TSV Botenheim und bei den

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de
e-mail: tsvpfaffenhofen@aol.com
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Winterfeiern des Pfaffenhofener Sportvereins
nicht unbekannt, zeigten ihr Können. Mit einer
sehr schönen Choreografie beeindruckten auch
die Mädchen der Heilbronner Tanzgruppe
Fuego, in deren Reihen mit Sarah Schickner eine
ehemalige TSVlerin mittanzt. 

Ganz schön pfiffig war der Einfall der Fußballer:
Saal und Bühne völlig verdunkelt standen Tobias
Schaber, Tobias Götz und Timo Koch im weißen
Fußballdress auf der Bühne und demonstrierten
Fußballartistik, wie man sie sonst nur von den
großen Stars kennt. Dass bei dem „weißen Fuß-
ballballett“, wie sie ihre Idee nannten, eine op-
tische Täuschung und besonderes Licht im Spiel
war, gaben sie dann am Ende preis. 

Keine TSV-Winterfeier ohne Auftritt der „AH-
Fußballer“. Die Truppe um Bernd Mayer hatte
auch in diesem Jahr wieder ein Highlight parat.
Als Tanzgruppe „Blanc de Noir“ schwebten sie
förmlich über die Bühne. Dass dabei in jeder der
weißen und schwarzen Hose jeweils die Beine
von zwei nebeneinander stehenden Männern
steckten, machte den optischen Reiz des Auf-
tritts aus – was wozu gehörte, war kaum aus-
einanderzuhalten. Es wurde zum Lacherfolg bei
den Besuchern. 

Reichlich zu lachen hatten diese dann auch
nach der Pause beim „Badetag“. Jürgen Schaber
hat mit seinem Schwank Aktuelles aufs Korn
genommen: Dass man in dem idyllisch gelege-
nen Freibad noch immer keine S-Bahn vorbei-
rauschen und auch keinen Autolärm von der

neuen Umgehungsstraße hört, beispielsweise. 
Auch Stuttgart 21 war Thema. Denn wegen ein
paar Juchtenkäfern in den Holderbüschen
konnte das WC-Haus nicht rechtzeitig gebaut
werden. Jürgen Schaber, Monika Coreno, Marga
Melgar, Eckhard Will, Michele Bertani, Michael
Sailer, Matthias Draband und Sandra Schaber
mit ihrer Aerobicgruppe waren die Akteure. 

Eine spannende Geschichte war einmal mehr
auch wieder die Schätzfrage bei der Winterfei-
er: Wie viele Rauten oder auch Maschen hat ein
Tornetz? Wertvolle Preise, unter anderem ein
Fernsehgerät, wartete auf den besten Schätzer.
Die Auflösung: Es sind genau 2391 Rauten. wst

Übungsstunde Bauch-Beine-Po
Am Rosenmontag fallen die Übungsstunden
aus.
Neu! Schnupperkurs Zumba! Neu
Ab Montag, dem 27. Februar, findet um 19.00
bis 20.00 Uhr eine Schnupperkurs in Zumba
statt. Der Schnupperkurs wird 4x stattfinden.

Abteilung Turnen



175. Hauptversammlung
Im Jahr des 175-jährigen Jubiläums des Ge-
sangvereins Liederkranz Güglingen fand eine
würdevolle Hauptversammlung in der Güglin-
ger Herzogskelter statt. Die Gründungsväter
von 1837 wären zufrieden! 
Nach dem Eröffnungslied und dem für die im
vergangenen Jahr drei verstorbenen Mitglieder
ließ Vorstand Helmut Wagenhals die Ereignisse
des Jahres 2011 Revue passieren: das erfolgrei-
che Konzert in der Dreifaltigkeitskirche, den
Einsatz beim Güglinger Maienfest und bei
Weinbrunnenfest, das Weihnachtssingen und
viele weitere Auftritte bei Geburtstagen und
Helfereinsätze bei öffentlichen Anlässen.
„Durch die Eselsgeduld unseres Dirigenten steht
unser Chor gut da.“ Auch Vizedirigentin Renate
Wegner habe sich bei neun Vertretungen un-
entbehrlich eingesetzt.
Schriftführerin Irene Walter konnte über er-
folgreiche vier Neuzugänge berichten, womit
sich der Chor mit zwei Gästen auf 44 Sängerin-
nen und Sänger erhöhte. Das, so Dirigent Carl
Burger in seiner kurzen Ansprache, sei ganz
wichtig für die Chorarbeit, weil ja auch immer
wieder Abgänge zu verzeichnen seien. Er freute
sich nicht nur über die Leistungen des Chores,
sondern auch über die frohe und gesellige Art
des Umgehens miteinander. 
Mit allgemeiner Aufbruchstimmung habe er
seine Arbeit beim Liederkranz begonnen, und
diese Begeisterung solle erhalten bleiben. Er
versprach, immer wieder Literatur auszusuchen,
die allen gefalle und allen Freude mache. 
Die Schriftführerin berichtete von einer Sing-
freizeit im März, die die Zusammengehörigkeit
verbessere, weshalb auch wieder eine stattfin-
den soll. Nicht nur von ihr erwähnte Ausflüge,
sondern auch Leistungen wie Singen im Alters-
heim oder beim Volkstrauertag sind ja weitere

Beiträge für dieses Gemeinschaftsgefühl.
Dabei muss natürlich die Kasse stimmen. Darü-
ber berichtete Kassier Klaus Schellenberger.
Einnahmen wie bei der Hilfe im Festzelt beim
Maientag, bei den Weingärtnern, bei der Ernte-
betstunde oder bei der Bewirtung am Näser er-
brachten immerhin so viel, dass Honorare für
musikalische Leistungen, Mieten und so weiter
fast ausgeglichen werden bei einem kleinen
Minus, das die Versammlung gern für die gute
Qualität der Konzerte in Kauf nahm. Deshalb
fand die Entlastung des Vorstands auch ein-
stimmig statt und die zweite Vorständin Ingrid
Herzog konnte Helmut Wagenhals für seinen
Einsatz und allen Aktiven herzlich danken. 
Die Probenarbeiten für das Jubiläum am Wo-
chenende des 28. und 29. April 2012 laufen auf
Hochtouren. Auf dem Plan steht ein Konzert am
28. April im Saal der Herzogskelter zusammen
mit dem Madrigalchor Vollmer und Instrumen-
talisten und ein Freundschaftssingen mit Chö-
ren aus dem Oberen Zabergäu im Deutschen
Hof (bei schlechtem Wetter im Saal) mit Selbst-
bewirtschaftung, Kaffee und Kuchen in lockerer
Atmosphäre. Diesen Termin sollte man sich vor-
merken. I. G.
Ehrungen
Elf Mitglieder wurden auf der Hauptversamm-
lung geehrt: Für 60 Jahre Singen im Verein Ilse
Jesser, für 40 Jahre Singen Rose Schüle, Lore
Wildt, Elisabeth Mohacsi, Anita Schmidt und
Werner Stuber, für 40 Jahre Mitgliedschaft
Horst Seizinger, Hermann Schilling, Albert
Schneider, Werner Bammesberger, für 25 Jahre
Singen im Verein Gisela Plötzner. 
Chorprobe
Die nächste gemeinsame Chorprobe findet am
Montag, 27.02.2012, um 19.30 Uhr im Musik-
saal der Realschule statt. Bitte beachten. iwa

Es sind alle Mitglieder des TSV und Nicht-Mit-
glieder eingeladen.
Infos bei Sandra Schaber unter 07135/9699641
oder schabertani@t-online.de

Anschließend von 20.00 – 21.00 Uhr findet
noch Bauch-Beine-Beine-Po statt.

Übungsdienste
Leistungsabzeichen
Am Dienstag, dem 21.02.2012, ist um 20.00 Uhr
Übung für das Leistungsabzeichen im Geräte-
haus Güglingen.
Altersabteilung
Am Donnerstag, dem 23.02.2012, trifft sich die
Altersabteilung um 20.00 Uhr am Gerätehaus in
Güglingen zur Übung.
Einsatzabteilung I Güglingen
Die Einsatzabteilung I trifft sich am Donnerstag,
dem 23.02.2012, um 20.00 Uhr am Gerätehaus
zur Übung.

Hauptversammlung
Am 16. März 2012 um 19:30 Uhr findet die 159.
Jahreshauptversammlung des Liederkranz Pfaf-
fenhofen  im TSV Sportheim im Tal in Pfaffen-
hofen statt.
Dazu laden wir Sie herzlich ein.
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Gedenken an die Verstorbenen
3. Berichte
4. Entlastungen
5. Neuwahlen
6. Verschiedenes

Die nächste Altpapier- und Kartonagensamm-
lung in Frauenzimmern führt der Posaunenchor
Frauenzimmern-Eibensbach am Samstag, 10.
März, ab 13.00 Uhr durch.
Bitte stellen Sie das Papier in handliche Pakete
gebündelt gut sichtbar an den Straßenrand. 

Freiwillige Feuerwehr
Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

Gesangverein Liederkranz
Pfaffenhofen e. V.

Altpapiersammlung
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(Foto Irmhild Günther)

GESANGVEREIN LIEDERKRANZ
GÜGLINGEN 1837 e. V.

Theater und Konzerte in Güglingen:
Nutzen Sie die Angebote beim „Kulturflirt im Ratshöfle“ und in der Herzogskelter. 
Mehr Infos unter www.gueglingen.de



Jahreshauptversammlung
Einladung
Wir laden alle Mitglieder sehr herzlich ein, zur
Jahreshauptversammlung des NABU Güglingen
am Montag, 5. März 2012, Beginn 20 Uhr in der
Herzogskelter Güglingen (Nebenraum). 
Nähere Informationen auf www.nabu-gueglin-
gen.de

Schnittkurs mit Herrn Strecker
Da der ursprünglich geplante Schnittkurs mit
Herrn Strecker wegen des widrigen Wetters
ausgefallen ist, wird er am 25. Februar bei hof-
fentlich strahlendem Sonnenschein nachge-
holt.
Treffpunkt ist wieder beim Parkdeck hinter dem
Rathaus Güglingen um 9:00 Uhr.
Jeder, der will, darf selbst Obstbäume beschnei-
den. Deshalb bitte eigene Scheren, Sägen und –
wenn möglich – eigene Leitern mitbringen. Die
Teilnahme am Schnittkurs erfolgt auf eigene
Gefahr! Wir hoffen auch wieder auf einen gut
besuchten Kurs.

Nächste Außensprechstunde am 28.02.2012
im Rathaus Brackenheim von 9:00 Uhr bis
12:00 Uhr (barrierefrei zu erreichen)
Beratung zu sozialen Angelegenheiten
Die Beratung (als ehrenamtliche Lotsenfunk-
tion) umfasst Themen wie zum Beispiel Er-
werbsminderungsrente, Altersrente mit und
ohne Schwerbehinderung, Krankenkassen-An-
gelegenheiten, Hilfe bei der Antragstellung
einer Schwerbehinderung oder Verschlechte-
rung und vieles mehr. Die Beratung ist kostenlos
und kann von jedem, auch von Nichtmitgliedern
in Anspruch genommen werden. Während der
Sprechstunden können Sie uns auch unter der
Tel.-Nr. 07135/105-166 erreichen.
Jederzeit können Sie sich auch an Elisabeth
Knörle, Vorsitzende im OV Oberes Zabergäu und
1. Frauenvertreterin im KV HN, Tel.-Nr. 07135/
7884 sowie an Karin Krüger, Vorsitzende im OV
Brackenheim und 2. Frauenvertreterin im KV
HN, Tel.-Nr. 07135/13830 wenden.
Info-Veranstaltung am Samstag, 3.3.2012
Unser nächster Info-Mittag am 3.3. beginnt um
14:30 Uhr und findet statt im Evangelischen
Gemeindesaal in Weiler, Ziegelstr. 7.
Martin Schwarzkopf referiert über: Schwerbe-
hinderung von der Antragstellung bis zum Wi-
derspruch, Altersanhebung der gesetzlichen
Rente und Krankenkassen-Angelegenheiten.
Herzliche Einladung ergeht schon heute an alle
Mitglieder und Interessierte.
Reichhaltige Informationen erhalten Sie auch
übers Internet beim VdK-Landesverband Bad.-
Württ. unter www.vdk.bawue.de, den Kreisver-
band Heilbronn erreichen Sie unter www.
vdk.de/kv-heilbronn, den OV Oberes Zabergäu
erreichen Sie unter: www.vdk.de/ob-oberes-za-
bergaeu.de.

SOZIALVERBAND VdK
BADEN-WÜRTTEMBERG

Obst- und Gartenbauverein
Güglingen e. V.

NABU Güglingen
www.nabu-gueglingen.de
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Tageswanderung am Sonntag, 19.02.2012
Die Wanderfreunde aus Asperg haben uns zu
einem Gegenbesuch eingeladen, zu dem wir uns
am Sonntag, dem 19.02.2012, um 8.30 Uhr bei
der Mediothek treffen werden und fahren mit
den eigenen Autos zum Parkplatz beim Bahnhof
Asperg. Von dort wandern wir mit unseren As-
perger Wanderfreunden auf einem Teilab-
schnitt des „Ludwigsburger Rundweges“, vorbei
am Pflugfelder Römerhügel, Salonwald, über
die Ossweiler Höhe nach Ossweil. Von dort aus
fahren wir mit dem Bus zurück zum Ausgangs-
punkt. Die Wanderstrecke beträgt bei 3 1/2 Std.
Gehzeit – ca. 10 km.
Zu dieser Wanderung sind Gäste, Interessenten,
Wanderfreudige und Mitglieder ganz herzlich
eingeladen. Die Möglichkeit zum Mitfahren ist
gegeben. Unsere Asperger Wanderfreunde freu-
en sich auf eine ganz rege Beteiligung.

Heinz Rieger
Jahreshauptversammlung 
Am Sonntag, dem 26.02.2012, um 15:00 Uhr
findet unsere Jahreshauptversammlung in der
Herzogskelter statt. Alle Mitglieder des Schwä-
bischen Albvereins sind hierzu herzlich einge-
laden.
Wer Wünsche und Anträge zur Tagesordnung
hat, möchte sich bitte mit dem 1. Vorsitzenden
Heinz Rieger Tel. 07135/930080 in Verbindung
setzen. Heinz Rieger

Winterwanderung am 04. März 2012
Der DfvW lädt alle Mitglieder und Freunde zur
Winterwanderung am 4. März 2012 ein.
Dieses Jahr geht’s zur Eselsburg nach Ensingen.
Für die geübten Wanderer, (Wegstrecke insge-
samt ca. 18 km), geht es um 11.00 Uhr am
Schneckenhaus in Weiler los.
Wer eine kürzere Strecke laufen möchte, kann
mit dem Bus bis zum Kirbachhof nach Ochsen-
bach fahren. Abfahrt am Schneckenhaus um
12.30 Uhr. Vom Kirbachhof laufen dann alle ge-
meinsam bis zur Eselsburg (ca. 10 km Wegstre-
cke). Dort werden wir mit schwäbischen Köst-
lichkeiten in der Turmstube bewirtet. Um ca.
19.00 Uhr werden wir in Ensingen vom Bus wie-
der abgeholt. Bitte meldet euch rechtzeitig an,
damit wir Essen und Bus planen können.
Anmeldung bei Horst Bromm unter Tel. 07046/
7513.

Termine noch im Februar
18.02.: LoudValet (Talk & Rock) um 19 Uhr 30
26.02.: Kaffee, Lobpreis und mehr um 15 Uhr –
Jessica Schuster berichtet über die Waisenkin-
der von Uganda mit einem Film von Maria Prean
Vorschau: Malkurs am 9. März
Sonstige Öffnungszeiten unserer Begegnungs-
stätte:
montags, mittwochs und freitags 14 Uhr 30 bis
18 Uhr (mittwochs zusätzlich 10 Uhr Frühstück)
Montag: Basteln mit Maren und Petra
Mittwoch: Frühstück und Zeit für Gespräche,
nachmittags offener Betrieb

Dorffestverein
Weiler e. V.

Schwäbischer Albverein e. V.
Güglingen 

Kraftwerk e. V.

Freitag: Spielenachmittag
Unsere Second Hand Kleiderspenden-Boutique
ist derzeit bestens sortiert!
Wir freuen uns auf Ihren/euren Besuch.
Der Vorstand: Rita Oesterle und Martin Harsch
Mal wieder unser Spendenkonto:
Nr. 203144, Kreissparkasse Heilbronn, BLZ
62050000
„Was ihr getan habt einem unter diesen meinen
geringsten Brüdern, das habt ihr mir getan.“
(Matthäus 25, Vers 40)

Hauptversammlung
Nicht vergessen: nächste Woche Freitag im
Sängerheim Liederkranz Weiler die Hauptver-
sammlung der Kleintierzüchter Z 523 Weiler
mit interessanten Berichten. Das Schnecken-
stüble ist wie immer bewirtet und ein kleiner
Imbiss wird auch angeboten. Der Vorstand freut
sich über eine rege Beteiligung.

Jahresstatistik 2011 der Helfer vor Ort 
Das DRK Zaberfeld informiert Sie über die ge-
leisteten HvO-Einsätze im vergangenen Jahr.
Unsere Helfer vor Ort wurden im vergangenen
Jahr 148 Mal über unsere digitalen Melder von
der Rettungsleitstelle Heilbronn alarmiert,
davon waren wir 140 Mal vor Ort.
Die Einsätze setzen sich wie folgt zusammen: 
81x Internistische Notfälle
31 x Chirurgische Notfälle (ohne Verkehrsun-
fall)
18 x Verkehrsunfälle
6 x Kindernotfälle
3 x Sonstige Einsätze
1 x Fehleinsatz
Einsatzorte: 
Zaberfeld 58 Einsätze
Michelbach 9 Einsätze
Leonbronn 21 Einsätze
Ochsenburg 8 Einsätze
Weiler 12 Einsätze
Pfaffenhofen 23 Einsätze
überörtlich:
Güglingen 6 Einsätze
Eibensbach 2 Einsätze
Cleebronn 1 Einsatz 
Einsatztage: 
Montag 12 x , Dienstag 12 x , Mittwoch 19 x ,
Donnerstag 16 x , Freitag 14 x , Samstag 36 x ,
Sonntag 31 x.
Einsatzzeiten: 
6.00 Uhr – 12.00 Uhr 33 x
12.00 Uhr – 18.00 Uhr 53 x
18.00 Uhr – 24.00 Uhr 29 x
0.00 Uhr – 6.00 Uhr 25 x
Wir hoffen, Ihnen einen kleinen Einblick in un-
sere Arbeit aus dem vergangenen Jahr gegeben
zu haben, und wünschen uns, dass Sie, liebe
Mitbürger, unser Projekt weiterhin unterstüt-
zen.
Haben Sie Interesse bei den Helfern vor Ort
aktiv mitzuarbeiten?
Rufen Sie uns an, wir brauchen Sie! 
Joachim Hummel, Leiter HvO-Gruppe Zaberfeld

Kleintierzüchterverein
Weiler Z 523

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Zaberfeld
www.drk-zaberfeld.de



13.30 Uhr die Glühweingarage in Stockheim.
Am Sonntag, 26.02.2012, fahren wir zum Fa-
schingsumzug nach Schiltigheim. Die Abfahrt
ist pünktlich um 10 Uhr beim Autohaus Stuber
in Zaberfeld.
Unsere Musiker
suchen dringend Verstärkung. Wer hat Lust, bei
uns zu musizieren. Schlagzeug, Posaune, Tuba,
Barithon, Tenorhorn, Trompete, Flügelhorn, Sa-
xophon und Klarinette sind alles Instrumente,
die bei uns gespielt werden. In jeder Sparte
brauchen wir ausgebildete Musiker oder solche,
die ein Instrument lernen möchten. 
Wer Interesse hat, kann gerne während der Ge-
samtprobe mittwochs von 19 – 21 Uhr zum Le-
onbronner Bürgerhaus kommen und sich alles
anschauen und -hören. Wer Fragen hat, kann
sich unter Tel. 07046/6606 bei Dirigent Jörg-
Dieter Bilek melden. 
Faschingsferien
In den Faschingsferien finden keine Musikpro-
ben statt.

Schiene frei im Zabergäu
Wie bereits mehrfach berichtet, wollen wir in
der nächsten Woche am Samstag in Bracken-
heim unsere Schiene von Geäst und Gestrüpp
befreien. Los gehts um 9.00 Uhr am Bahnhof
Brackenheim und ab 12.00 Uhr gibt es in Bahn-
hofsnähe eine Kundgebung mit Imbiss und hei-
mische Getränke stehen auch zur Verfügung.
Eingeladen dazu sind Presse, Funk und Fernse-
hen sowie Bürgermeister, Kreisräte und Abge-
ordnete aus dem Landtag. Mit dieser Aktion
wollen wir den Entscheidungsträgern zeigen,
dass sich das Zabergäu vom Schienennetz nicht
abkoppeln lassen will und endlich die 1999 vom
Kreisrat getroffene Entscheidung für die Bahn
realisiert haben will.

Neu in Berwangen:
Gymnastik für den Rücken
Die Rheuma-Liga bietet Gymnastik für Rücken
und Wirbelsäule in der Dorfhalle in Berwangen
ab 1.3.2012 immer donnerstagvormittags von
9.30 bis 10.30 Uhr an.
Wirbelsäulengymnastik ist das optimale Fit-
nesstraining für den Rücken mit einem hohen
Gesundheitswert. Bewegungsmangel und ein-
seitige Belastung lassen die Rumpfmuskulatur
erschlaffen. Das führt zu Fehlhaltungen, Ver-
spannungen, Rückenschmerzen und Ver-
schleißerscheinungen an der Wirbelsäule.
Ein gezieltes Rückentraining zur Kräftigung und
Elastizitätsverbesserung der Rumpfmuskulatur
kann Beschwerden vorbeugen und bestehende
Probleme beheben.
Die Anleitung erfolgt durch eine erfahrene The-
rapeutin.
Die Krankenkassen übernehmen bei Verordnung
die Kosten für 1 – 2 Jahre.
Anmeldung und Auskunft: Marion Kirste, Tel.
07262/1651 (Therapeutin) oder Brigitte Sauer,
Tel. 07266/309617, E-Mail Vobrisa@t-
online.de
Eppingen-Kleingartach
In der Gymnastikgruppe der Rheuma-Liga mon-
tags von 18.30 Uhr – 19.30 Uhr in der TSV-Halle
sind noch Plätze frei. Anmeldung und Beratung:
Wilfried Volz, Tel. 07138/8150893

Zabergäu
pro Stadtbahn

Rheuma-Liga BW e. V.

Betreuerinnen und Betreuer für Sommerfrei-
zeiten mit Kindern und Jugendlichen gesucht
Das Jugendwerk der AWO Württemberg sucht
junge Menschen ab 16 Jahren, die im Sommer
2012 als Betreuerin oder Betreuer bei Kinder-
und Jugendfreizeiten im In- und Ausland mit-
arbeiten möchten. Wer eine Freizeit betreuen
will, wird vom Jugendwerk bei mehreren Wo-
chenendschulungen zum Jugendgruppenleiter
ausgebildet und auf die Freizeit vorbereitet. Für
die Tätigkeit als Betreuer gibt es eine Auf-
wandsentschädigung und eine Bestätigung, die
für viele Ausbildungen und Studiengänge im
sozialen Bereich als Praktikum anerkannt wird.
Weitere Informationen zum EFD und den Frei-
zeiten des Jugendwerks in den Oster-, Pfingst-
und Sommerferien 2012 gibt es auf www.ju-
gendwerk24.de, wo man auch ein gratis Pro-
grammheft bestellen und sich zu allen Freizei-
ten anmelden kann. Für finanziell schwächer
Gestellte gibt es verschiedene Zuschussmög-
lichkeiten, weitere Auskünfte erteilt die Ge-
schäftsstelle des Jugendwerks gerne telefo-
nisch unter (0711) 522841.

Gründen Frauen anders?
Im Land- und Stadtkreis Heilbronn beschäfti-
gen sich jedes Jahr 3.500 Menschen mit der
Gründung eines eigenen Unternehmens. Davon
sind knapp 33 % Frauen. Und die gründen ein
Unternehmen anders als die männlichen Kolle-
gen. Dieser Frage ist die Frauenpolitische Spre-
cherin der CDU-Landtagsfraktion, Friedlinde
Gurr-Hirsch, nachgegangen und hat sich in
ihrem Wahlkreis erkundigt und ist fündig ge-
worden. Mit der bereits seit 2010 bestehenden
Institution GründerCafé schafft sie jetzt ein Po-
dium in ihrem Wahlkreis und lädt Frauen, Grün-
derinnen und Unternehmerinnen nach Schwai-
gern-Massenbach ein. Moderiert von Friedlinde
Gurr-Hirsch beginnt der Abend mit einem Im-
pulsvortrag. Im Anschluss können die Gäste die
Gründer- und Unternehmerinnen Tanja Konzel-
mann aus Ilsfeld, Klaudia Sachs aus Untergrup-
penbach, Ilse Boger und Marina Kissinger aus
Schwaigern, Annette Eibauer aus Obereises-
heim und Martina Fuß aus Heilbronn-Böckin-
gen auf dem Podium befragen und praktische
Tipps erhalten. Schwaigern steht am Donners-
tag, 1. März 2012, unter dem „Stern der Frauen“
und mit dem Titel „Gründen Frauen anders?“
laden Friedlinde Gurr-Hirsch MdL und das
GründerCafé ab 17:00 Uhr auf den Krainbach-
hof in 74193 Schwaigern-Massenbach ein
(Krainbachhöfe 3). Interessierte aus der Bevöl-
kerung sind herzlichst eingeladen. Anmelden
bitte im Wahlkreisbüro Friedlinde Gurr-Hirsch
unter 07131/701541.
Bürgersprechstunde 
mit Friedlinde Gurr-Hirsch MdL
Der nächste Sprechtag in Eppingen ist am Mitt-
woch, 23. Februar 2012, von 17:30 Uhr bis
18:30 Uhr Rathaus Eppingen, 1. OG, Bespre-
chungsraum 107. In dieser Zeit ist Frau Gurr-
Hirsch für Sie da und hat für Ihre Wünsche und
Anregungen ein offenes Ohr. Außerhalb dieser
Sprechzeit erreichen Sie uns im Wahlkreisbüro
unter der Telefonnummer 07131/701541 oder
per E-Mail unter info@gurr-hirsch.de. Unsere
regelmäßigen Bürozeiten sind von Mo. – Do.:
8:00 bis 14:00 Uhr und Fr.: 8:00 bis 12:00 Uhr.

AWO Württemberg

CDU ORTSVERBAND
ZABERGÄU CDU

Mit einer Blutspende Leben retten 
DRK-Blutspendedienst bedankt sich in der
kalten Jahreszeit mit dem DRK-Thermo-
becher 
Der DRK-Blutspendedienst Baden-Württem-
berg-Hessen bittet um eine Blutspende am
Montag, dem 27.02.2012, von 14:45 Uhr bis
19:30 Uhr Turnhalle am Schulzentrum, In der
Fuchsgrube 6, 74374 Zaberfeld 
Dringend Erstspender gesucht! 
Blutspenden rettet Leben. Da Blut nach wie vor
nicht künstlich hergestellt werden kann, sind
viele Patienten regelmäßig auf die freiwilligen
unentgeltlichen Blutspenden gesunder Men-
schen ab 18 Jahren beim Deutschen Roten
Kreuz angewiesen. 15.000 Blutspenden sind
täglich in Deutschland für die lebenswichtige
Blutversorgung der Patienten nötig. 
Der DRK-Blutspendedienst bedankt sich ganz
herzlich bei den Spendern und schenkt ein biss-
chen Wärme in der kalten, ungemütlichen Jah-
reszeit. Jeder, der im Aktionszeitraum vom 
23. Januar 2012 bis 31. März 2012 beim DRK in
Hessen oder Baden-Württemberg Blut spendet,
erhält als Dankeschön einen exklusiven DRK-
Thermobecher. 
Blut spenden kann jeder Gesunde zwischen 18
und 71 Jahren, Erstspender dürfen jedoch nicht
älter als 64 Jahre sein. Damit die Blutspende gut
vertragen wird, erfolgt vor der Entnahme eine
ärztliche Untersuchung. Die eigentliche Blut-
spende dauert nur wenige Minuten. Mit Anmel-
dung, Untersuchung und anschließendem Im-
biss sollten Spender eine gute Stunde Zeit
einplanen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben
retten kann. 
Weitere Informationen zur Blutspende erhalten
Sie unter der gebührenfreien DRK-Service-Hot-
line 0800/1194911 und im Internet (www.blut-
spende.de). 

Stammtisch
Wir treffen uns am Sonntag, dem 19. Februar
2012, im Gasthaus „Zum Ochsen“ in Frauenzim-
mern um 19.00 Uhr. Themen: Familiennachmit-
tag am 18.03.2012 um 12.00 Uhr im „Gasthaus
Ochsen“ in Frauenzimmern.
Ausflug am 30.06.2012 nach Ingelfingen
9.00 Uhr Besichtigung Karl Ehrmann, Ingelfin-
gen Biogas und Windpark
12.00 Uhr Mittagessen „Gasthaus Rössle“ Nie-
dernhall
14.00 Uhr Ein Teil der Gruppe fährt nach Kün-
zelsau, der andere Teil geht zur Weinbergfüh-
rung
16.00 Uhr Weinprobe mit Vesper in der Kocher-
tal-Kellerei in Ingelfingen

Auftritte
Am Samstag, 18.02.2012, spielen wir unserem
passiven Mitglied Eugen Keuerleber zum 75.
Geburtstag ein Ständchen. Wir treffen uns um
14.15 Uhr vor dem „Gasthof Schlössle“ in 
Michelbach.
Am Montag, 20.02.2012, nehmen wir beim 
Rosenmontagsumzug in Niederhofen teil. Wir
treffen uns um 13.30 Uhr am Sportheim in Nie-
derhofen.
Am Dienstag, 20.02.2012, spielen wir beim Fa-
schingsumzug in Stockheim. Treffpunkt ist um

Ortsbauernverband Güglingen

Spielmannszug Zaberfeld
www.spielmannszugzaberfeld.de
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Auf Ihre Gespräche und Mitarbeit freut sich Ihre
Landtagsabgeordnete Friedlinde Gurr-Hirsch.
Politischer Aschermittwoch in Fellbach
Kraftvolle politische Debatten am Aschermitt-
woch haben Tradition. Die CDU-Veranstaltung
in der Alten Kelter in Fellbach ist der größte po-
litische Stammtisch Baden-Württembergs und
der zweitgrößte nach Passau bundesweit. Zum
ersten Mal als Oppositionspartei wird die Lan-
des-CDU mit klaren Worten und deutlichen Po-
sitionen ihre politischen Vorstellungen und die
Alternativen zur grün-roten Landesregierung
deutlich machen. Besonders erfreulich ist dabei
die Teilnahme von Bundesministerin Dr. Ursula
von der Leyen. Einlass zur Veranstaltung am 22.
Februar ist ab 9.30 Uhr und Beginn um 11 Uhr.
Für die Teilnahme am Aschermittwoch wird
eine Einlasskarte benötigt, die Einzelpersonen
kostenfrei bei der Landesgeschäftsstelle via Te-
lefon 0711/66904-11, per E-Mail an service@
cdu-bw.de oder im Internet unter www.cdu-
bw.de/aschermittwoch bestellen können.

Termine
Am Mittwoch, dem 29. Februar 2012, Beginn
14:00 Uhr findet in der Regionalgeschäftsstelle
in Heilbronn, Untere Neckarstraße 50 eine In-
formationsveranstaltung zum aktuellen Thema
Energiewende unter Grün-Rot mit Manfred E.
Scholl, Dipl.-Ingenieur (FH) statt. Er informiert
über Technologie und Wirkungsweise erneuer-
barer Energiequellen, insbesondere wird er über
sein Spezialgebiet „Windenergie“ referieren
und mit uns diskutieren.

SPD ORTSVEREIN
OBERES ZABERGÄU

Förderverein Altenheim
Zabergäu/Leintal e. V.
Mitgliederversammlung
Zur ordentlichen Mitgliederversammlung am
Montag, 5. März 2012, 18.00 Uhr im „Haus Za-
bergäu“, Knipfelesweg 5, Brackenheim sind alle
Mitglieder ganz herzlich eingeladen:
Tagesordnung: 1. Bericht des Vorsitzenden über
das Geschäftsjahr 2011; 2. Bericht über die Be-
treuung der Heimbewohner; 3. Kassenbericht
und Feststellung der Jahresrechnung 2011; 4. Be-
richt der Rechnungsprüfer; 6. Bericht über den
Betrieb im „Haus Zabergäu“; 7. Verschiedenes
Anträge können bis spätestens 27. Februar 2012
schriftlich bei der Geschäftsstelle in 7436 Bra-
ckenheim, Marktplatz 1 eingereicht werden.

AUS DEN 
NACHBARGEMEINDEN

Abfälle vermeiden heißt:
Verpackungsmüll 
nicht einkaufen.


